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V BauernroM,Ii5mu8 aus dem Balkan.
Von unserem Sonderberichterstatter auf dem Balkan.

Ngram , Ende April 1S20.
Mehr als in einem anderen Lande sind hier in Kroatien dieBauern politisch . Die sonst träge Masse ist hier öfters schon in

Wallung geraten , wenn Mitiscke Maßnahmen ihren Unmut heraus¬
forderten oder wenn sie die Zeit für gekommen erachtete, um selbst ,tätig in das Rad der Gesetzlichkeit oder der Ungesetzlichkeit einzugrei¬fen. Schon vor hundert Iahren gaben sie einmal die Parole aus . alleto: zuschlaMn, die Zins einsordern wollten. Und als im IaMe 1S1 ?
nach Krieg und Revolution im neuen südslawischen Reichs nicht sofortdie Austeilung allen Großgrundbesitzes verkündigt und betätigtwurde , da ?ogen sie. bewaffnet mit Emsen u >U> Sicheln , gegen ihreseitherigen Herren los u >,d zündeten ihnen die Häuser über dem
Kovfe an . ES war ein lustiges Brennen und das Militär , und diePolitiker hatten ihr« liebe Not , diese aufgeregten und ungeduldigenBauern wieder zur kühlen . Besinnung zu bringen . Und sväter hör>man dann noch einmal von Ausschreitungen kroatischer Bauer" . Daswar. als der neue Staat befahl , das ; man . wie im alten Oesterreick-
Ungarn, Soldatendienst zu tun habe und das? die Zeit gekomm -n sei.wo die Bauernschnc einrücken müßten . Da waren denn die Biuernuack» Agram gezogen . es ein wenig demolisiert und damit erstaufeebört , als Blut geflossen war . Nun sind sie einkleidet in die
gelbgrüne Südslawentracht. , tragen Gewehr und Säbel und tunirgendwo in Mazedonien oder in Dalmatien oder Montenegro „Dienstsiirs Vaterland"

. Aber man sieht es ihren Augen und Mienen an ,das; si^ es nicht gerne tun . . .
Dah diese Bauern so politisch und so 'radikal sind , hat seinenGrund darin , dag sich schon bald cin ??Mcr für sie gefunden hatte , dersie organisierte . Das ist Steohan RMtsch. der kroatische Bauern»

5ohn . Man kann sagen , die Psyche des Bauern war sein StudiumÄnd die Wohlfahrt des Bauern seine Lebensarbeit In der Bauern¬partei Most er die Bouern „isammen und führte sie in die politischeArena Schon seit Jahrzehnten . Oit sah er in den Gefängnissen ,wenn er. ein leidenschaftlicher Magyäremeind. für, seine von der
ungarischen Centrq unterdrückten Bauern gar zu fanatisch ins Zeuggcgann .- n war . Und neuerdings sa,q er wieder als Anstifter der Ee ,
schehnilse in Agram . — und dieser Tage haben sie ihn . der erst vor einpaar Wochen wieder frei gekommen war . erneut festgenommen.Rad-tsch, durch das Gefängnis nur noch radikaler geworden in -d nochfeindseliger auf seine politischen Gegnü gemacht, hatte die Bauernfteasn das gemeinsame Land Südflawi-.'N, für eine freie" RepublikKroatien und gexen den König Peter in Belgrad „aufgehetzt" . Zueiner Versammlung vredjgds er sogar di4 Anwenduna der Gewalt5?aen die „Unterdrücker" und die Ausrufung der Diktatur der
Bauernschaft .

Raditkch ist keiner von den gewöhnlichen politischen Draht,ziehern . Er ist ein Politiker von guter Schule und ein Geist , der
unausgesetzt an sich feilt . Freilich ein Fanatiker größten Formatsund ein Idealist von romantischster Färbung. Politik und Romantikvertragen sich schlecht , und so litt seine Politik schon immer untereiner größeren Unfruchtbarkeit . Es ist opposiitionell aus Charakterund ans dem Mißtrauen heraus, das jedem Bauer angeboren ist .Er ist heute schon bei Iahren , und sein Augenlicht ist fast bis,zurBlindheit getrübt. Umso mehr sreilich entrückt er dem nüchternenTag . und umso bunter wird seine Phantasie, um so radikaler seinepolitische Idee . Sein Vorbild ist neuerdings der russische Lenin,wie Rad?tsch ihn sich in seinem Idealismus vorstellt : Lenin näm ' i ^vis aus dem Wege der Schöpfung eines großen russischen Vauern-reiches . in dem einzig und allein der Bauer gebietet, einzig desBauern Interessen vertreten werden . Nal'itsch will das Gegenteildes Nordens im europäischen Südosten schaffen. S^in Kroatien, dasMehr als achtzig Prozent Bauernschast hat , ist ihm das geeigneteLand dazu . Serbien will das verhindern. — ' also Trennung vonSerbien und seine Autonomie sür Kroatien. Und dann : Ausrich¬tung des Regimentes der kleinen Bauern in Kroatien. Raditschsagt so : Die Städte sind moralisch verkommen. In ihnen dominiertder wirtschaftliche und der politische Schieber . Von Arbeit, wahrer ,erhebender Arbeit, ist keine Rede mehr. Die Korruption stinkt genHimmel und verrottet die Staaten . Hier ist keine Rettung zu sin>

den aus all dem Unglück, das der Krieg gebracht hat . Rettung kann
uns nur die Arbeit und die Ruhe und Ordnung bringen. Arbeits¬
lust und Gesundheit , die Ruhe und Ordnung erzeugt , wohnt nur aus
dem Lande , das trotz Krieg und ollem moralisch intakt und damit

Karlsruhe , Eamstaa den 8 . Mai Z92A . ZN . Iahraana .

säb. g geblieben ist , den Ausbau einer neuen Welt zu vollziehen. Es
gib ^ den großen Kampf gegen die Städte , den Kanipf der Arbeit undder Kultur des Landes gegen die Faulheit und die Barbarei de?Städte . Deshalb : Ueberxabe aller Gewalt an das Land , an die
Bauernschaft . . . .

Man sieht . Raditsch hat Gesichtspunkte, die einfache Köpfe blen¬
de i können. Und sie blenden auch . Wenn Raditsch in einer Ba ' em-
v '̂ rsammlung von „seinen Bauern" spricht, wenn sein großes Redner - ,telent und seine Demagogenvsranlaaung, die mit allen Instinktenaif alle Instinkte wirken , sich ausleben, dann feiert er Triumphe.Und dann kanns vorkommen , daß ein Gegnev Raditschs . wie es ineiner Versammlung in Siisak der Oberstleutnant Teslitsch machte,einfach den Revolver zieht und darauf losschießt . — Nun sitzt

Raditsch wieder , und für d1,e Agitation zu den bald stattfin¬
denden Parlamentswablen sind ihm die HZnde gebundenDie kroatische Bauernschaft , die Raditsch als Führer anerkennen , ist
fübrerlos oeworden . An diese Massen , die so wertvoll sind für die
politische Macht , werden sich andere Politiker heranzumachen ver¬
suchen. um sie für sich auszunützen. Ob sie ihnen aber sollen wird ,ist zweiseitigst. Der Bauer ist konservativ auch in seinem Radikalis¬
mus und läßt sich nicht so leicht aus eingefahrenen Bahnen heraus¬
ziehen . Jedenfalls aber ist diese kroatische Bauernbeweauna in¬
teressant . und sie ist es umwmehr , als auch die kroati '

che Arbeiter¬
schaft sich immer mebr radikalisierte . Für das. was in Zukunft aufdem Balkan sein wird , werden die Wahlen zur südslawischen S!v.p-
schtina bedeutungsvolle und weittragende Aufschlüsse gebeii.

Amerika und Deutschland.
ZW UM ter amMMen AeMiilk ! im MMme

JPU . Washington, 8. Mai . sPriv . -Tel .) Hochsensationelle Ent-
büllungen über die e n g l a n d f r e u n d l i ch e V e t ä t i g u n g d e rBethlehem Steel Compagnie gleich vom Beginn desWeltkrieges an hat der Stahlkonig Chas. M . Schwab in einerkleinen Monatsschrift veröffentlicht . Enthüllungen, sie bisher sorg¬sam gehütete Geheimnisse preisgeben. Es geht daraus hervor , daßim offenen Widerspruch zu den Neutralitätsoorschristen die Bethle¬hem Steel Eomp . während des ersten Krieg sjahres 25U - Bootesiir Eng lg n d ^aebaut hat , daß dieselbe Firma wäh¬rend des Krieges mehr große Geschütze als Deutschland am Ta ^edes Waffenstillstandes besaß, geliefert und ein Siebtel aller großenGeschoiie, die im Kriege von den Alliierten abgefeuert wurden , her¬gestellt hat . Schwab läßt sich in dem unter seinem Namen erschie¬nenen Artikel, der für Manche harmlose Amerikaner unwillkommenelle <>erraschungen bringt, u . a . folgendermaßen aus :
» . "? ?.? Krieg ausbrach , eilte ich auf die Aufforderung vonLord Fl>her, der damals an d,r Spitze der britischen AdmiralitätItand, nach England. Lord Fisher sagte zu mir , daß er 5k> Prozentmehr U -Boote gebrauche (die britische Flotte hatte damals nur 5l>1und fragte^ wann er die notwendigen L5 haben könne. Ich versprach,diese Zahl in neun Monaten zu liesern und nannte eine feste Summeals Extraentschädigung kür schnelle Lieferung . Da noch nie in so kur¬
zer Zeit U-Boote gebaut worden waren, fragte mich Lord Fisher , ob
ich bereit sei . eine große Entschädigungssumme für jede Woche zuzahlen , die ein U-Uoot zu spät fertig würde . Als guter Spielerofferiert « ich zu dem Zweck 150 0M Dollars . Dabei schloß ich vor¬sichtshalber mit Fisher einen Vertrag, daß er mir die Hälfte derSumme für jede Woche zahle , die ich mit meinem Auftrag früherfertig würde . Vor meiner Rückkehr nach den Vereinigten Staatenwarb ich 8VV der besten Ntechaniker des Landes sür die B .St .E . undeinige Tage nach meiner'

Rückkehr wurde der Kiel für 2 .
', U -Booteaelegt. Den Arbeitern versprach ich eine anständige Sondervergütungfür den oall , daß die U -Boote vor der Zeit abgeliefert werden könn¬ten. versprach, den Gewinn mit ihnen zu teilen.

„Das Staatsdepartement erhielt Wind von dem Vertrag undWilliam Brnan. der damalige Staatssekretär, ließ mich kommenund teilte mir mit. daß ich die U -Boote für England nicht bauendulie. weil das die Nentrali '.ät verletze. Ich sagte , daß ich in derAngelegenheit verhandeln würde , doch ehe die Verhandlungen be¬endet waren , hatte ich die U -Boote fertig und zwar in Kanada .Sie suhren nach England unter eigener Kraft , lange bevor die neunMonate herum waren, mit dem Resultat, daß ein Trinkgeld von4 500NVk> Dollars unter den Arbeitern verteilt wurde . Im Anfangdes Krieges fragte mich Lord Kitchener , ob er eine Million Ge -
,chosse haben könne. Es dauerte garnicht lange, so stellte die B .St.E.monatlich ? Millionen Geschosse her. Oft hat unser Kriegsdeparte-ment abfällige Kritik über sich ergehen lassen müssen, daß ?s nichtgroße Geschütze nach Europa schicken könne. Ks ist Tatsache , daß un-

beschränkte Zabl von großen Geschützen ameri¬kanischer Fabrikation an der Front hatte , aber die B .Si .C . versorgteEngland mit tausend schwerenGe -
I ch u tz e n m e hr , als die ganze deutsche Armee zur Verfügung hatte,als der Waffenstillstand unterzeichnet wurde . Unsere Armee besaßnur verhältnismäßig wenig Geschütze , weil unsere Artill - ieossiziersauf der Einfuhrung neuerer Modelle bestanden . Wir waren bereit,mausende der französischen und englischen Modelle zu liesern. Die

Verzögerung wurde dadurch verursacht, daß man auf die Lieferungvieler Gefck>ütztyps bestand. Wir offerierten 3 Millionen schwere Ge¬
schosse im Monat und lieferten tatsächlich cin Siebtel aller von den
Alliierten während des Krieges verseuerten Geschosse . Sie können
es mir darum nicht übel nebmen , wenn ich auf die Leistungen derB.St .E. stolz bin .

" Soweit Herr Schwab !
Diese Enthüllungen sind der wichtigste Beweis dafür , mit wel¬

cher Rücksichtslosigkeit und Brutalität sich die amerikanischen Groß¬
industriellen zu ein«r Zeit als die Bereinigtet! Staaten noch ossi-
ziell neutral waren , über die Gebote des Völkerrechts, über den Ein¬
spruch. der Regierung des eixeuen Landes hinwegsetzten, sobald es
die Befriedigung ihrer Habsucht , die Forderungen ihrer eigenen Ge»
schasisinteressen und ihres unersättlichen Ehrgeizes galt.

Um den Sneöen?v ? ttraa .
D . Berlin , 8. Mai . (Priv .-Tek,) Seitdem sich Wilson in den

Schmollwinkel zurückgezogen hat . besindet sich Amerika in allen wich¬
tigen Angelegenheiten, die die Neuordnung der Welt betreffen , i»der Rolle der Statisten . In Erinnerung ist noch , wie Wilson nachder Unterzeichnung des Versailier Vertrages in siegesgewifser Stim¬
mung sein Tournee antrat, um sein Lebenswerk , wie er selbst sein«
Mitarbeit an dem Versailler Monstrum zu bezeichnen pflegte , apzu»
greisen und seine Annahme durch den Senat zu erzwingen. Sei»'
geistiger Zusammenbruch als Folge von Widerständen peinlichstesArt hat dann bis auf den heutigen Tag in der Union Zustände ge-;
schaffen , die fsch nicht wennig von einer gesetzlosen Zeit unterscheiden.Es muß dabei beachtet werden , daß der widerspenstige Senat allei»j
Lockungen und Drohungen Wilsons, dem Verlailler Vertrag sein»
Zustimmung zu geben , bis heute mit Beharrlichkeit widerstanden bat.Die einzige Möglichkeit , den Vertrag für Amerika schmackhaft zu
machen, war die Einfügung von Vorbehalten, die sich im Wesentli¬
chen um die Aufrechterhaltung der Monroe- Doktrin , d. h . um die
Lehre drehen , daß Amerika den Amerikanern gehört und daß kein
nichtamerikanischer Staat snichi einmal der übergeordnete Sammel-
begrifs Völkerbund ) das Recht haben solle, sich irgendwie in dos
politische Leben Amerikas einzumischen.

Die Sache steht nun heute so . daß der Kamps der Demokraten
und der Republikaner in Amerika sich immer deutlicher um das Pro » ,blem .Völkerbund" oder nicht , „Friedensvertrag" oder nicht, kristal<
lisiert. Demgegenüber tritt die Frage der Versorgung der notlei¬
denden Welt mit Krediten und Rohsiossen in den Hintergrund . I ^
jenen Kernfragen haben die sich bekampsenden großen Parteien noch
keine Einigung erzielt knd voraussichtlich wird die Entscheidung ershsollen , wenn sich das Volk in ter Wahlbewegung entweder sür di»
Wilsonianer oder für « die Republikaner erklärt b ^ t . Offensichtlich^wendet sich dse Stimmung in Amerika immer schärfer auch gegeiij
den Versailler Vertrag als Ganzes. Demzufolge kann mit einige ,Sicherheit damit gerechnet werden , daß nach den zwci Amtsperioden
Wilsons ein Anhänger der Schule Roosevelts Ins Weisi « Haus ein«!
ziehen wird. Die Tatsache , daß der in politischen Dingen bisbe^neutrale Lebensmitteldiktator Herbert Hoover gegenüber Senats»
Knox als Präsidentschaftskandidat in den Hintergrund tritt , deutet
daraus hin, daß die imperialistische Politik Roosevelts, die von einend
Völkerbund nichts wissen will , wieder Auserstehung seiert .

Der Tieg dieser Ideen ist sür Deutschland die denkbar ungün<
stigste Lösung der amerikanischen Friedenssroge, denn da Knox einer«
seits ein scharfer Gegner des Völkerbundes ist , der trotz aller schrin ^

ver „ Lolumbusraid ".
Eine Skizze aus Mexiko von Ernst Löhndorfs - Karlsruhe.

Die Unruhen nn der mcrttanllch -amerlkanllchen Grenze
dauern schon Icit yahren o » und Itndcn In immer neuenUebe,füllen der .Rebellen ' ihre gortlevlina , irov aller
anicrtlanüche » Tiraiexpedlitonen. Da der yerialler bei
dem nacblolnend aeschilderien Erctants verlSniich beteiligtwar . dnrj die Skine wohl aul ein « an , besonderes Jn-
»erelle zu rechnen haben . D . Red .

Die Ruhe der Nacht liegt über dein kleinen Grenzstädtchen Neu -
Mexikos. Einige Dutzend Häuser , ein Stationsgebäude , zwei oder
mehrere Bars und die gelben Khakizelte der Truppen „Uncle Eams",das ist Eolumbus. das typische Muster jener sogenannten Border -
towns tGrcnzstädteZ . wie sie der Westen der Bereinigten Staaten
überall auizuweisen hat . Der Grund des Hierseins der Soldaten ist
darin zu suchen , daß seit längerer Zeit jenseits der Gienze wieder
Einmal Unheil gebrütet wird und es heißt , daß „Pancho Villa "

, der
»erüchiigie Nebelten- und Banden,sührer Mexikos, einen Einsall in
oas jriedliche Nachbarland plant. Die Landesgrenze besteht hier aus
einem Graben , den jedoch ein Kind zu überschreiten vermag und aus
^>nem einsacken Stacheldrahtzaun: aus einer AU Brücke , über dieder Weg in das benachbarte Mexiko führt , steht ein Maschinengewehr
^ebst Bedienung und überall hört man den regelmäßigen Schrittoer Posten, oder , wenn mak nachforscht, auch das Schnarchen dersel¬ben, Sonst siegt alles in lieftm Schlaf versunken und die Stille
^>>rd nur ab und zu durch das Anschlagen eines Hundes , das Ge-
stanipj und Schnauben der . in ihren „Eorals " untergebrachten Pserdevder durch das trompetenartige Geschmetter der zahlreichen umher¬laufenden Esel unterbrochen .

, In der Ferne heulen die Toroien sPrairiewölfe ) . Näher und
naher kommen die wilden Töne und bald hört es sich an , als ob diese
^crnunsilosen Tiere untereinander siegnalisierten . Dem Posten aus der
Brücke scheint dies auch sonderbar vorzukommen , denn er richtet sichaus und lauscht in die Nach: hinaus , doch betuhigt er sich Kalo und
5>cht die Echultern ein , um seinen unterbrochenen Dusel weiterzu'üh-
ren . Eji, k̂ iev Trad trab , wie von nackten Füßen , ein Klirren, wie
Denn Metall gcg ^n Metall schlägt, und . . . , „Vamonos muchachos" !'ont e » dem aufsahrendcn Posten entgegen. Ein Geheul und Ge¬
kreisch wi»- non Tausenden der Hölle entkommenen Teuscln. Schüsse<tach«n und heran kommt es gestürmt wie eine Viandungswelle aus

der wieder und wieder der wildjauchzende Schrei „Viva Villa ! " her.
vorbricht.

Die Amerikaner haben sich gefaßt : denn jetzt gehts ums Lebenund Schuß auf Schuß kracht den Anstürmenden entgegen und mancherTodesschr- I zeigt , daß „Uncle San , Boys " gute Schützen sind undnicht umsonst Tausende von Patronen auf den Uebungsplätzen ver¬plempert haben . Jetzt mischt sich auch das Ratatat des Maschinen¬gewehrs in das Pandämonium und von den nahen Zellen stürzt dieaus dem Schlaf geweckte Soldateska herbei . Da verstummt die für^ ^ .̂ p^ n I" liebliche Musik des Maschinengewehrs, ein zwischenden Zähnen hervorgestoßener Fluch : „Damned, she 's stuck up !" sVer-vammt . sie ist verstopft ) — eine Patrone hat sich festgeklemmt . DasTriumphgeschrei der Mexikaner übertönt die Befehle der Offiziere,die , halbbekleidet , vergebens versuchen, die flüchtenden , Truppen zumAushalten zu bringen , die aber , entsetzt und nervös gemacht durchdas wahrhast insernalische Geheul ihrer Angreiser , ziehen sich zurück.Diese langsam von Busch zu Busch, von Haus zu Haus, unter stetemSchießen , jene,in wilder Panik die Massen fortwcrsend , fort , nur fortaus dem Bereiche jener Dämonen. Bald hört man nur noch ver¬einzelte Schüsse, der Boden dröhnt von galoppierende,! flüchtendenPferden mit ihren Reitern und dort aus der Landstraße sausen einigemit halbbekleideten Personen gefüllte AiUos dahin , um das naheund doch so ferne El Paso zu erreichen.
Ein Blick in das unglückliche Städtchen über welches das Ver¬

hängnis so plötzlich hereinbrach : vor dem Bahnhos brennt ein riesigesFeuer, mit seinen Flammen ein seltsames und phantastisches Ge¬wimmel beleuchtend . Braune, scharsgeschnittene Indianergesichler,verwegene Burschen mit ausgedrehten Schnurrbärten , alle in ihresbunten Tracht, riesige Sombreros mit Gold - und Silberschnur benäht ,ma '.er?! !, eiüe bunte Decke um die Schultern .leworsen, put Paire -
nengürteln lehangen, in den Händen 5en Karabiinr . den langen
Mause ? cder das blitzende Machete iHandmesinj . das sind die
„B llistos" die Anbänger Billas. Wieder und wieder jauchzt es
„Vira Villa " und Fteudenschüsse knattern durch die Nacht . Nun zer¬streuen sie sich , um zu plündern , denn bald we ^?? n die Ameiilauocmit Verstärkungen wieder da sein . Kolben krachei an verschlosieneTiircn : hier >ind einige, eifrig dabei , einen Laden auszuräumen, und
schon sieht man s- nderba^ e Gestalten in Modeanzügen, goldenen Uhr¬ketten und blitzenden Ringen umherstolzieren , nichtsdestoweniger dieBatron^ngiiuel ül.» die ganze Herrlichkeit geschnallt . Andere machen

sich an der Bar zu schassen : die Tür wird eingeschlagen und bald,
rinnt das vorhandene Bier , Whisky und Ein die ausgebranntesKehlen hinab. Einer der Burschen, der schon genug Feuerwasser ver«,
tilgt hat , rcistt eine Gitarre von der Wand und spielt und singt eine,«
„Eorrido "

, einen jener schwermütigen Gesänge : noch jedem Ver » er^schütter« ein gellendes Jauchzen das Haus und mehr und mehr,dur4
stiger l5ci >tien eilen bei , um den „Whisky americano" zu probieren .

Draußen ertönt ein langgezogenes Trompetensignal und lang^
som erheben sich die braunen Gesellen , denn das war das Zeichen zun»
Ausbruchs Doch halt ! Eine eifrige Beratung, Beisallgeschrci . ma»»
stürzt in die nebenliegende Stube und alle sind beschäftigt , e >n « >r
Hausen von Möbeln und Wohnungsgegenständenmit
übergießen , ein Streichholz , und auflodert es : jetzt schnell noch dt«
Fässer und Flaschen zertrümmert , bis alles in einer ous allen mög^
lichen Schnapssorten und Getränken bestehenden Brühe herumwalet̂
von den Flammen der brennenden Bude beleuchtet . Fort jetzt . h >naus^Eolumbus in Flammen . . . überall wildes Geschrei der vtuiisch
betrunkenen Schar . Entsetzliche Szenen haben sich in kurzer Zeit
abgespielt . Allenthalben liegen tote Gestalten , Flauen und Scan¬
ner , meistens halb entkleidet herum und dort aus dem brennenden !
Gehände ertönt entsetzliches An,^tgeschrei. Cie sind eingeschloßen , um
lebendig zu verbrennen ! Auf dem freien Platz vor dem Bahnho» r>e »
sammelt man sich . Nicht länger abgerissen und barsuß sind die brau^
nen Kerle , sie prano.en in neuen Anzügen oder amerlkanijchen Unis
formstiicken , seinen Wasfen und ' jeder hat ein vorzügliches Pserd. ge«
sattelt und mit wohlgefüllte» Privianttaschen am Zügel. Einig«
Befehle und sort gehts , n die Nacht hinein, um die schützenden Bergs
zu erreichen , denn dies wird sich Amerika wohl nicht so leicht g-4
fallen lasien . Bald liegt Eolumbus oder das. was noch davon ubrix?
ist . wieder allein , nur manchmal noch gellt 6s aus der Ferne „B !va
Villai" Einige dunkle Gestalten schleichen um die schielenden TrUm^
meii die Wenigen, denen es gelang, sich zu vsrberxeri und welche nunZ
zu helfen suchen , wo nichts mehr zu Helsen ist. Ein leises Rasckeli«
in den Büschen deutet an . daß ^ uch dort noch hier und da cin ZZerbor>
gener steckt, der dem Frieden noch nicht Zu trauen scheint und es vor<
zieht, in schützendem Dunkel zu weilen . _ j

Die aufgehende Sonne besuchtet ein trauriges Bild - Fast aus
Häuser sind

'
niedergebrannt und ringsum ist der Boden bedeckt mrt

den Trümmern von Möbeln oder in der Eile zurückgelassenen ^eckea^
Kleidungsstücken und Lebensmitteln, Einig« Hund« heule« in d«t



Press «. Vvendblatt . eamstag . de « ? . Mal ISN ». Nr . NW .

» etligen Gebärden England » nnd Frankreich « »hn « Mitwirkung

Amerikas ntcht leden und nicht sterben kun » und andererscti « du »

größte Gewicht aus eine aulrlcktig « Freundlchuf « der Entente legt ,
bleibt für »ms kaum noch der Schulten eine » Hossuung der Wieder -

arueluiig , Wenn « » wahr ist . das, , wie schweizerische Blätter ans

Walhington melden , die Aussichten der Kandidatur Knoz In letzter

Zeit uugebeure ssortlckritt « griiiacht Kaden , dürst » I» der nächsten

Zeit der Ring der deuilckleindlichen Staaten gejchlosien und die « inst

^o hoIsnung,ooN begrüsjt « Aera Wilson » « ndglllttg nur noch « In

jcköner Traum s« ! »».

w , kl ük»W « !l »! ll » tn ÜÄMWWT
, r . Karlsruhe . 8 . Mal . 2 " einer von der D « u t s ch n a t I o n a -

lenBolkspart « ! gestern abend in den „Friedrichslzof
" etnbrrilsc .

nen V « rsan,nilung referierte Minister a . D . Abg . Dr . ^ llrlng « r

« bei da « Thema - ..Mein « Tätigkeit in der Nationalversammlung
'' .

Der Redner gli « dertr seinen Vortrag in drei Abschnitte : 1 . Von der

Arbeit zur Reicksverwisung bis Juni ISIS : dem Eiutriit

Erzberger » in die Regierung bis zum Kapp -Putjch und Z. die

Tagungen der letzten Worden . . . . . , m'
Den 1 Abschnitt , den der Redner schon In » inem früberen Vor .

träne de » Näheren erläutert hatte , berührt « er nur kurz in Wieder -

bolunn der m îi ka, ' testen Punkle seiiier damaligen Ausliihruugrn .

Zum ? Abscknitt liihrte der Neierent ungesähr solaeiide , aus :

Die Äera Erzberger iei charakterisiert durch die neuen Steuergksetze .

Erzberger sei ei » aus,erst tätiger Mann der sich mit allem bc .akte

und sich in alles hineinini ' chle . Wo er sich aber in Sachen des Nci .

ches eingemischt habe , kälte er eine „ uolü -Mcke band gehabt . Red¬

ner erinnert tun an Erzderaers politische Verhandlungen mit dein

Hause Parma , sowie an die WasseiistiNslands . und F ? ieden » o » rhand .

lunaen . Er ' beraers Name sei mit den unheilvollsten Ereigni ^ en

verkniipst . Er habe nichl nur eine Schlacht verloren , die er sur

das Deutsche Reich zu sühren halte , sondern alle . Durch seine

vngl ' ickseiwe Steuerpolitik , die teilweise unaussuhrbar sei , wie z . A .

die Tabaksteuer , durch das Ausplaudern von Staatsgeheimnis en

und derg '. mehr , habe er den Ruin Deutschlands an erster Stelle

niitherausbe ' chwore » . Di « Politik Er,bergers bat . so sagle der Re -

ferent duick die Proklamation der Verreicklichung der Justiz . zur

Gründung der „Bayrischen Voltsparlei
" ges 'Frt und dadurch die

erste Bresche in den Zentrumsturm gelegt . ^>m weiteren ^ « rlaiis

seiner Ausiührungcn kam der Redner dann aus den K a p p - P u t I ch

zu sprechen , der vom parteipolitischen Standpunkt aus ak das prosit «

Mikgelchick zu betrachten ' ei , Hätte man dainals der Volksparlel ge -

folgt so wäre der Kaop -Putsch vermieden worden . Wir haben uns

neutral verhalten , sagte der Redner : man sollte bedenken , das , die

Partei in der Gewalt der Kappleute war und man rvuine nicht , wenn

diese Herr ' chas » beendet war . Einen groben Dehler hätten z» die ' cr

Zeit auch die demokratischen Parteien gemacht , indem sie den Gene¬

ralstreik unterstützten , der von der Voltsparlet verworfen worden

ei Ich habe s. Zt ." . so sührte der Referent aus . „ mit meinem

freunde Heinde den stellvertretenden Reichskanzler Schisser ausge

ucht n,it dem ich in persönlichen Beziehungen stand , um mit die -

em und aus seinen Wunsch , mit dem Obersten Bauer in Besprechun¬

gen einzutreten . Diese Besprechungen haben in der Nach « vom IN.

zum 17 . März stattgeiunden und wurden am Morgen des 17 . — un -

tec Milwirkung sämtlicher Fraktionen — sortgesetzt . Am nackmitlag

des 17. war das Ziel erreicht : Kapp trat am nachmiltaa zurück und

die Truppen wurden zurückgezogen .
" Wenn gegnerische Parteien

der Poitspartei Putschabsichlen und Nevauchrgedanken unterstehen ,

so sei das Unwahrl )eit : eine solch « Wahnsinnspolitik treib « die Volks »

^ ^
Ais

'
^ und letzt «,, Abschnitt sein «! Rede bchandelte Herr Dr .

Düringer „D ' t Tagungen der letzten Woche " . In großzügiger

Svelse behandelt « «, den Stand der Par !« ien zueinander und besprach

die Purteipolitik bis zu den letzten Tasten . Am nächsten stünde der

Dutlchnattonalen Vollspartei . die Deutsche Vollspzrtet . deren Nicht -

linien beinah « mit den ihnen übereinstimmten . Wiederholt hä >te sich

die Partti bemüht , diel « beiden Rechtspartei « ,, zu vereinigen , leider

seien aber diese Versuch « mißlungen , weniger au , sachlichen , al , aus

ptrsönllctxn Gründen , welch letzter « er nicht SIfentlich diskutiere »

knne . Da » Zrutrunr sei ein « Partei , di « viel « bedeutend « Männer

an s« t » r , Spitz « Hütt « u . mit denen s« in « Partei in viel « » Punkten

zusammen ging « . Di « Sozialdemokratie , mit ihrem radikalen Au «,

wuck^ . dem Koinmuntsmu ». steh « unter dein T « rror der Mals « und er

sei oder ^ ug «, daß sich da » deutsch « Volk « in « Diktatur d« t Berliner

Gew >-r !schalt » führer auf die Dauer ntchr gesaNen lasse . ? nbr .̂ ,g aus

d ' e Iudensrag « « rklärre der Redner , seine Partei sei nicht anti «

semitisch : ..Wer nickt wid «r uns ist . der ist für uns .
"

Zum Schluß s« lner Ausführungen behandelt « d«r R « f« rent noch

kurz den kommenden Wahlkamps und «rtlärt « : „Wir g« h«n tn den

Aanipf mit Gott für Volk und Vaterland " .
Da sich zur Diskussion kein Rehner meldete , löst « d«r Vorsitzende ,

Herr Hochstätter . kurz nach ll ) Uhr dt « tn allen Teilen ruhig ver¬
lausen «' Ver ' imnrlung auf .

Verwirr , trvd aller Rot I » den Mohlwttrn ^ der Maierialler ^iauna ama
sie an , dein Wcllkampl hervor . Der Zusammenbruch rik sie mit in daS
Grvib der tzeind fordert d .« vernichtuna de « Material » uud ihr « Be -
sei . ignna .

Kameraden ! Hext « ailt e» »unäMt !n treuer Dankbarkeit
derer zu ged nk « n . die ibr L^ben liekei , im Flugdienst , im Kampf
im Heide , bei der Ausbildung in der Primat . Sie waren iveu bis
in den Tod sie neben für ibr Vaterlaud da « Noctis '« hin was Menschen ,
will « zu opfern verman — ibr Leben . Nicht Dunk ix» Wor »« n iaf >! un «
saaen . sond ^ n durck die Tat bei» ?I ^ n . Wir müssen ibneri Käme «
radenirr »« ballen wie Nr unt Treue beioielen bab, ' » Da » Vaterland
ist in nickt aennger r Gefahr al » damal » . Selbsisuck : Aufruhr Ver »
breclien Kertrüninrern et . >valrrlaud » lieb « . nationale Ehr « . Gott «Ssu : chl
iverdi ' n k ' sudell .

Kameraden t Wo euck min auck der ? eben » r>ea hinführen m ?ne ,
lakt nie und nimmer die Erinneruna an die Tr « u >' st « u der Ge¬
treuen . die Gefallenen , sctmiinden , Anf dieser TodeSüeue
müsici , wir aufbauen : nnser Leben . un «r Denken , unlr « Arbeit g«>
hört nickt uns . kondern dvin Vaterland «.

Oiilic Dank auch denen , deren Arbeit zur Tniw ' cNuna der sslie »
aertrupv « beigetranen b>'. l ksu ibn ^ ,, «ebö ?«n Wissenschaft und
I n d u st r i e unsere Rubrer in 5>eld und -?>< imat . daS kl inende
Personal unsere ssluo »euan »rr !e Waffen . . Nild - und ^ unker ^ eh ' lfen .

Kameraden ! No <?> sckn>« c ' Stunden steh u «uck bevor , w -nn Hein .
de»bai ' d unser Gnt üerbrickl E » muk a- sckrh n . Tran ' ^ ir » Tcklverste
in Würde . Tin ? kann euch kein -r nehn »en : eure Edr «. euren
Geist . Eure Ehr « ist eur « Arb «it . Vaterlm ^ Sdienst , « u« r Geist ist
deutick ' Treu « !

Kameraden ! haltet durck und kAw" ft ftir die Errettuna un 'ere »
Vaterland s au » seiner tiefst -,'?, Not . Wenn d ' rse » wieder a sn id« ! ,
erst dann können wir wieder hoffen dentscke Lnflknbri zur Gel ung
^ u brinaen . Dann möa - drntsck « L^iflf ^ hrt im friedlick ^n Wer b^ ' erb
der Völker beilraaen al ? ein Kulturmit :el . da » der Mensckheit xeue
Endw r" " " " 6k>al ' ne ?' nv !s>.- ,

- - Ber ' i « . 8 . Mai . Mit dem beulten Tag « lkt. wi « bereit » g»
meldet , die deu : ' ch« ?? l !eaer »r » pv « gemäh den Bestimmungen tes
^ riedensvertraff - s aufgelöst . Wie die ..Tägl . Rundsch ." mittr ' lt .
beabsichtigt die I n t er a l l i i e r t e K am m I s s I o n . die mit eincm
Kostenaufwand von K» vk >fli >' nen Mark errichteten ^ lugzeu - anlagen
zu schleifen und ledialich für den internarionalen Luftverkehr
eine 5aNe und die Werft stehen zu lasien . Die « b-' d 'utet in einer Z it .
wo Baulen für die Industrie und da « Erwerbsleben unmöglich sind ,
die allerschwerst « wirtschaftliche Schädigung
Deutschlands .

Ein Adiöilcdkwort an die deutscht Fliegertruppe
Y , verlin . 8 . Mm . Dl « d « u .' s <6 » ftli « g » rtruvv « mi >5 a« .

inäk dein Hried 'iiSv ' rt ^aa vom 8 . Mai aufaelöst werden . Major
Kacknelt , der Inspekteur der Fliegertruppe » , ricktet .iu » die ' em
Nnla ^ folgende » A b s cb i e d » a u f r u f an die deutsche Hlieg 'rtr '.ipp ? :

.. Mil dem beutia ' n Taa « ist den HrieidenSforderungen des Heinde »
hamäki di > deullck « Hli ?a r : n >vve aufgelöst norden .

Nu - kur , isi ihre Ge 'ckickle . nickl « in ^ akiräehnt lana . Durch
den Daseinskampf Deu . sckland » stea sie scknell äu gew »,lt,g7r Söl >?
empor . Diese « Emporwachsen war getragen durck deutlcken Geist ,
deu ^scke Tr i »' , llinxbrr 'ck n In ihrer Kraft trod sckwerer bluii »er

Vie k ichZlanSwirtschasttkmmer .
Reichsaeseklicke Neaelung der Sssentllch -rrchtllchei »

landwirtschastlichen Berufsvertretungen .
Verl ! » . 7 . Mal . ? m Relchsministerlum für Ernährung r.nd

Landwirtschaft ist der Entwurf zu einein Reichsgesetz über die Ein¬
richtung landwirtschastlicher Berussvertretungen sertiagestellt und
bereits den Landesregierungen zur Kentnisnahme übermtttelt wor¬
den .

DI « landwirtschaftliche Beru '
svertretung war bisher ausschltesi -

ltch durch Landesrecht geregelt . Die reichsrechtliche Regelung erweist
sich als dringend notwendig , weil die deutsche Landwirtscha

' t bean¬
spruchen dars , am Wiederaufbau der deutschen Vvlkswirt

'
ch .ift mit

einer neuzeitlichen Inteiessenvertretung mitwirken zu können , und
vvr allein Wert daraus legen musi . bei der strafien Zulammensasiung
aller wirlschasfltchen Krä : te dgrch das Reich ebcnsalls « in « beruss »
ständische Vertretung bei der Neichsregierung zu haben .

Di « Neuordnung der landwirtschastlichen Berussvertretung Ikt
umso dringender geboten , als die Reichsverfasiung im Artikel >K5
« ine von Grund aus neu zu schassende Wirtschaftsversassung vorsieht ,
die zur Voraus '

etzung hat , das > geeignete Vertretungen der einzelnen
Berussgruppeu vorhanden sind .

Der Entwurf hat den Charakter eines Rahmengesetzes und geht
von nachslehenden Grundsätzen aus . Der Begrtss „Landwicllch,st "

ist im weitesten Sinne des Wortes aufzufassen . Es sollen Vertre -
tungslörper für die Verwaltungsbezirke höherer Ordnung tn den
einzelnen Ländern , landwirtschaftliche Zentralvertretungen der Län¬
der sowie eine Neichslandwirtschastskaininer gebildet werden . Die
lmidwirtlchasttichen Vertretunaskörpre der oberen Verwaltung » !»«
zirle der Länter solle » da » Recht haben , in den unteren Verwal
tungsbezirken ihre » Bereich » zur Vermittlung örtlicher Keimmils «
und Erfahrungen Abteilungen elnzurichien .

Ausgabe der landwiltschastlichen Berussvertretungen soll «s sein ,
di « gesamten Angelegenheiten der Landwilllchast ihre » Bezirke » in
wirtlckaillicher und sachlicher Beziehung zu vertreten . Zur Erfüllung
Ihrer Ausgaden können fl« für di « Dauer oder ourlldergeheiU » Au »
Ichllsse bilden .

Die Verrretungskör ? « ! der Verwaltungsbezirke In den « inzelnen
Ländern sollen aus allgemeinen , gleichen , diiekien Wahlen der land
wirtschaftlichen Verussangehörigen nach Mnkgabe der Verhältnis
wähl hervorgehen . Die Wahlen sollen t » drei Gruppen erfolgen , vrn
denen se eine von dem Gro »- und Mittelbcsitz . von dein kleinb . sttz
und den Arbeitnehmein lAngestellien und Arbeitern ! gebildet wird .
Jede Gruppe wählt eine gleiche Zahl von Mitgliedern . Wahlk « r « ch
tigt soll «n all « » >än » Itchrn und weiblichen , dem landwirtschaftlichen
Lerussstund angehörigen Personen sei » , sosern si«

1. seit mindestens « inem Zahl « ununterbrochen in Ihrem Wahl¬
bezirk wohnen ,

2. mindesten » Z0 Jahr « alt sind .
v. im Besitz der dülyeilichen Ehrenrecht « find ,
< . die Neichsangehörigkrtt besitzen .
Wahlbar sind nach dem Entwurs alle ZMHrlgen wahlber ^chtig

ten Berussangehörlge » , die
l seit mindestens drei Jahren ununterbrochen tn ihrem Wahl

bezirk wohnen .
Z. seit mindestens drei Zahren ununterbrochen landwirtscha,,ltch «

Berussaiigehörtg « sind .
Nebenher können um d !« Landwirtschaft besonder » verdiente

Personen sowie di « verschiedenen Vereinigungen de » landwirtsch >' l -

lichen Verussstandes Sitz und Stimme erhalten . Die Mitglieder der
landwirtschastlichen Zintralvertretungen der Länder sollen von den
nächstniedrigen Lertretungskörpern gewählt werden .

Di « Reichslandwlrtschastskammer soll von den landwirtschaftli¬
chen Zentralvertretungen der Länder aus ihrer Mitte gewählt we »
den und eine den Berlretungskörpern der Länder entsprechende Zu »

lammenietzung erhalten . Die Zahl der Mitglieder der eizelnen Län¬
der hängt ab von der Zahl der lundwirtschastliche » Betriebe , der
Grösze der landwirtichastlich benutzten Fläche und der Zahl der land¬
wirtschaftlich lätrgen Personen . Jedes Land dars aber aus jeder der
drei Wählergruppcn mindestens je ein Mitglied entsenden . Kein
t^and darf durch mehr a ! s zwei Fünftel aller Stimmen vertreten sein .

Die Neichslandwirtschastskaminer soll ihren Sitz ain Ort der
Neichsregierung haben und den Reichsoehörden regelmäßig als Bei¬
rat in allen die Landwirtschast berührenden Fragen dienen .

Wie in den Vertreiungstörpern der Länder , so sollen auch In d«r
Reichslandwirljchaitskainmcr um die Landwirtschajt verdiente Per -
onen und landwirtjchajtliche Vereinigungen Sitz und Stimme erhal¬

ten können .
Das Reichsmtitistertum für Ernährung und Landwirtsch .,lt Ist

bestrebt , den Gesetzentwurf durch Beratungen mit den beteiligt ? !»
Stellen und Interesienvrrtrelungen raschest zur Vorlage an die ge -
'
etzgrbendcii » örpeljchuilen des Reiches serligzuslrlleu .

Die Geschehnisse im Reich .
TA . Berlin , 7 Mai . sPrivattel ) Wie di « Tel .- Union erfährt ,

ist der früh . re national - liberal « baycrisck >e Reichstagsabgeordne !« Dr .
Ludivia T ho m a aus der demokratischen Parte ! .iusgeschieden unÄ

hat sich der deutschen Volkspartei angeschlossen .
Die Rot der geistigen Ael -Nter .

--- Verlin . 7 . Mai . Seme vormitiaa emosiiia der R " ick»vr5sidenk
Ebert einv Deleaation de« Verbande » d « utfcber Süh¬
ne n s ch r i s t it e l l ' r und B ü b n e n k o m p o n i st e n . Dr . Hulda
trug tein Sie cksvräfidentcn die bcdrännte ^ aae d « r g e i it > g
Tcäaf senden und b ionder » der d utlcken VLlttlenauiorrn n » d
Lwwvonisten vor und wies daran ? bin . doli auck die politisch ieh7 be¬
denklich ' Spaninnio ^wische » Kopf , und L' andiirl 'eitrr aus die Zurück ,
dränguna der geistiaen Arbeiter im wirtfckasNict ^ n Kample zurückzu¬
führen s ' i . Heiner kviack Dr . Hulda d^ n Wim ck au « , e« inöae den
aeistta ^ ckaffenven Silz und Mitarbeit erscl » oft im Nejch » »
wirtschaftSrat gewährt werden - Al « konkr ten V^ ricklan wie
der No . laae der aeistia Sckaifenden ob ?ubrl !< n sei reat « der Shndi »
ki!» de » Verband » die ssbnabe eine , gewissen Proz . nt »
sab es au » der Perwert » na aller urheb « rr « chtlich
nickt mebr aesck übten W ' rke an .

D », Re -cî präsiden , fprack der Kommission kein volle » Aer <
st ä n d n i S aus und sickert « kofvr : iae Inangrissnabm « d«r a >fevgebe »
r,kcken Arbeit zu .

In V bindniia daini ' ward « die N e u s ch a f f u n g eine » Reich ».
kulturamte » vom Minister de» Innern Kock in Vorscklag ge¬
bracht . in dem in erster Linie d .« geistigen Arbeiter verir « .en s in
sollen

Hum Tcklnk ldrack .? >' rmann ? udermann in , Namen de» Ver¬
bandes de» Reichspräsidenten den Dank kür den Emviana und die

te UnterslnNnpn an » .

Frankreich .
Umsturz - Bewrgunmnl .

v Zllrlch . 8 . Mai . ( Privattel . ) Der »Matkn " m « ld « t : Die

Polizei verhastet « tn Paris 7 Kommunist « ^ darunter mehrere

russische Bolsche « ist « n. D !an hat «in Komplott entdeckt ,
welches dir kornmnnistische Revolution tn Frankreich zum Ziel « h - tte .
Der allgemeine Nrbeiterbund erklärt an - drlicklich , dah «r den Um ,

stvrzbestrebunaen fern stehe . DI « Negl «rung erlief fl ' r ganz Frank¬
reich «In Verbot des Abhalten » kommunistischer Versammlung ?« ,
. yavas " meldet heute früh , das , die Lan ImWeft » nFrantr « ich «
sich verschärft habe und dort terroristisch « Zustände herrschten . Man
Hab « UmstnrzplSn « ausaedrckt . aus denen h«roorgrh «. dah die
sranzSsischen Radikalen » In« Nrvolntion I » Frankr « ich ge »
plant hatten , dir mit dem Anrbruch de « Eisenbähnerstresk » « Inge »
leitet werden sollt «. Da » Parisrr G « w «rkschaft »hau » »nd di « Vilro «

der Kommunisten find polizeilich geschlossen worden . Haussuchungen
heben stattgefunden , die vor allem belastende » Material fllr L » ri » t
des Führers der franzSsischen radikalen Sozialisten er ^ ab «ms Ermch

VcZsen sein « v « rhastung erfolgt ».
Eine . vrrschwSrung ge «e» den Staat - » i dem

Ctra ^ biirger Schwurgericht .
-- - Strasburg . 7. Mal . De ^ erste polttische Prozrs , im „iesreiten "

Elsäsi - Lothrlngen wird am letzten Tage ( 18 . Mal ) der soeben eriss «
neten Schwurgerichtspertode sialtfinden . Angeklagt sind die Auto «

nomistenfllhrer Gras Napp , R . T . L « y und H . Muth w « g«n

Verschwörung g « g « nd « n Staat . Aus dir Anklagrbant

sitz «n ferner zwölf weitere Elsasi ' Lothrlng « r . Dl » Anklag « wird du ' ch
den Geiieralstuatsanwalt von Elsas ;- Lothrlngen vertreten werden . E »
wird allgemein mit größter Spannung dem Austrag de » politischen

Kampses entgegengesehen ^ da jetzt bereit » unerhörte Recht » beugun «

g« n während d« r Unt « rsuchung bekannt g « worden sind .

Vermischtes .
TU . Frankfurt S . Mai . lPrioattek .) Di « Swdt Frank «

furt beabsichtigt , mehrere Brauakohlenselder tn Tin »

von der Portlandiomentfabrik für 1S0 <X«> Mark ,u kausen .
Sch . Wien 8 . Mai . (Prlvattel .) Wi » das Wiener „Extrablatt *

meldet , tst in Wien ein unerwartetes Versagen der KaufL
kraft der Bevölkerung eingetreten . In der Zentralmark '. ba ?! , bl !e«

den an einem einzigen Tage Z -tötlvKilograinm Rauchfleisch
unverkauft liegen , was seit zwei Iahren nicht oorgetoniinea war .

Leicken Ibrer toten Herren . Vnld rücken Truvpen um Truppen » in
« nd am Abend gleicht der Pi .itz « inem Armeeiager . Flieder , Kraft¬
wagenkolonnen . Insanterie Aritllerie . Kavallerie , alle Walsengat -

tungen sind vertreten , um den slüchtenden Banditen zu folgen .
Wenige Stunden später kreuzten di « « rsten amerikanischen Trup¬

pen die Grenze uud nun begann General Persbing jenen « rsolg »
losen Zug . den man drüben «the mexiean erpedition " nannt « . Tau -

send « von Trupp « n weilten monatelang in Mexiko , von den Verfolg -
ten genarrl und der erbitterten Bevölkerung verhöhnt und angegrif¬
fen . Da « einzige Ergebnis jener langen Jagd war , dah 5 Banditen

gesangen wurden , denen bewiese » wurde , dag si « an dem Uebersall
teilgenommen . Sie wurden zum Tode verurteilt und in Deining
N . M durch den Strang ums Leben gebracht : doch die Hauptperson
lebt heut « noch und geniesit nicht geringes Ansehen unter allen Be -

vülkerungsschichlen Merikos .
Dieser Uebeisall sand im Juni I9ll > statt und ist tn Amerika

unter dem 'Rainen „ Eolunidus - Raid " begannt . Ein würdiges Seilen¬

stück ist die Erschleftung von Ui Ainerilanern in „Santa Piabel "
, einer

Eisenbahnstation ii » Meriko . die um dieselbe Zeit wie der Coltnnbiis »
raid und auch von Anhängern Billas ausgesührt , stattsand . Di « Ur¬

sach « liegt darin , das ; die Vereinkglen Staaten den General Fran¬
ziska Villa nicht als Präsidenlen von M/ ?iiko anerkennen wollten ,
sondern desien Todkeind . Don Benustiano Carranza , der beute noch
Präsident ist . et » Wunder in jenem Lande , dos einem Vulkan gleicht
und wo heut « der und morgen jener am Ruder ist.

Vie Mndlunq .
Skizze »on Ernst Murr .

fRachdruck » 5ri » t »n )
y ? . — Emanuel . der Buchhalter , w »r « In alücklich r Mensch . Er

kesasi alle » , was man sich unier bescheidenen V . rhiiltnisscn wünfchen
k« nn : Eine nerte . ii «b ? n «würdiqe Frau , gesunde , hübsche und wohl¬
erzogene Kinder , eine ang ' nehme auskönimhckv Stellung . . . kurz , «s
war unter seinen Bekannter ! und Beriifsgenolse » sörmlich sprichwört -

lich geworden , bei heiteren Lebensbedingungen zu sagen : „D » m geht
«» gut wie dem Buchhalter Emannel !"

Plötzlich aber ba ' te das Schicksal die boshafte Laune , dieses ange¬

nehm « kschaulich « Dasein M stören und au » dem Gleichgewicht zu

bringen — aus dem Gleichgewicht zu bringen durch « ln Ding von
Itcherlich geringe, , Dimensionen , überhaupt von einer lää >erlichen
Ge >tait und Nichtigkeit . Aber gerade darin berub :« eben da » Unglück .
Als Emanuel eines Morgens erwachte , geitiert « ihn bei dem gewohn ,
heltsinWgen Blick , den er al » sorgfältiger und hübsck>er Man » in den
Spiegel zu tun psleg '.e . etwa » - - ein Etwa » , das vorn « aus seiner
bisher durchaus wohlgeformten Nase saf> und zwar gerade in der Milte
der N ? s« , ausgerechnet auf der exponiertesten Stelle ihrer Spitz « . Es
lieh sich nickt wegwischen und blieb auch den ganzen Tag über . Es
bli « b die nächsten Tage und wuchs dab ^ i zusehends . Er vermocht « bald
leinen Aeraer darüber nicht m>.' hr zu verbergen . Er sah oft — mit ' en
inUer !er Arbeit — in den kleinen Tasc !>« nsp !egel . den er immer bei
sich lrng , dab es feinen Bnreaukollegen ausgefallen wäre , wenn sie «s
nicht schon an sich bemerkt und heimlich ihre Witze darüber gemacht
hätten . Nach einer Woche war es bereits ein öfsentliches Geheimnis ,
das die jüngsten Lehrlinge « inander hinter seinem Rücken zuraunten ,
über das die Beamten witzelten und das zuletzt auch die ältesten und
gesetztesten unler ihnen in den Bereich ihrer Erörterung zogen .

„ Haben Sie schon ben -erkt !" sa ^ te man sich im Kreise seiner Be¬
kannten u " d Vereinsgenossen — „Emanuel bekommt mitten auf der
Rase « ine Warze !"

. .Aenfterst unangenehm !" k>! ek es dann Im Ton des Mitgefühls ,
de ? Bedauerns , der heimlichen Belnstiaung , der offenen unverhohlenen
Schadenfreude . . . je nachdem . Di « Geschästskunden wurden bereits
darauf anfinerkfan «. schmunzülten darüber oder verfolgten die Bewe¬
gungen des kleinen unliebfamen Nasenaussatzes , wenn er sprach , mit
einem Interesse , das ihre Aufmerksamkeit von dem . was er sagte
ablenkte und ihn selbst immer öfter « us dem Konzept sein «r Rede
bracht « .

Die Warze wuchs indess -in unheimlich weiter und ll ?s> sich darin
dnrch nicht » stören . Seine Frau , die im Anfang vollkommen dazu
ae ?ckwie »en und den Mantel der christlich .' » RSchstenlieb « darüber
breitet hatte . k«m von ihrem Wochenkränzck >« a eines Tages wütend
« nd unglücklich nach 5»iuse . weil man ihr dort im Ton »er tiefst « ''

Anteilnahme ein paar Dukend Rezente gegen Warden im » llgemein ^ n
urd gegen solche ans der Rase insbesondere te ! gekrackt halte . Ihre
älleste Freundin Hildegard hatte sognr n »ch « in übriges getan und
ein « n Ii l«r->ssanten 5all aus ' hrem Bekanntenkreis erzählt f , dew
ei, ! » äünl '

ch- . plötzlich aufgetretene Warze an ? ' <r ' iase einer sonst
gänzlich unbescholtenen Frau zu den schrecklichst «» Famittenzerwllrf

nisien mit schliehlicher Scheidung »esührt hatte . Emanuels Frau brach
beim Abendte « . nachdem di « Kinder zu Bett gegangen , unvermittelt
tn einen jähen Weinkrampfau , und gestand ihm endlich nach längeren .

Zögern di « Ursache ihrer Betrübnis Ein Wort gab da , andere und
sie gingen selbst überrvori «n und unglücklich zur Ruhe . Der älteste Bub

brachte bald darauf von der Schule einen Hausarrest mit heim . Die

genaue Untersuchung ergab , doh er di « Ehre seines Baters gegen di «

frivole Anspielung eines Kamxroden aus den Nas « nzuwach , mit dem
Lin « al in der Hand verteidigt hatte , dabei von dem Klassenordinariu »
betreten wurde und bei aller Nuerkennung des edlen Motivs seine »
Raci >eciktes immerhin in der angeführten Weise für seinen Frevel
hatte bestraft werden müssen .

Das stieß dem Fotz den Boden cms . Emann «! nahm drei Tag «
Urlaub , die er damit verbracht « , nacheinander sämtliche Hausmittel
zu probieren , die fciwer Frau von ihr » » Freundinnen geraten worden
waren . Leider blieb l^ r erwartete Erfolg au » . Seine Nase spielt «
Mar am Schlüsse in allen Farben , Auch brannte sie wie das höllisch «!
^ eucr und wurde durch die heftigen R «i > niit einem erhebliches
Katarrh behaftet . Die Warze ober war weder verschwunden , noch
kleiner geworden , sondern hatte alle Angriffe unversehrt überstanden
und prangt « eher nvck in vergrößertem Umfing . Seine Frau kündlat «

darauf sämtlichem Kasf ?etrLnzch ? i' damen die Freundschaft , erklärte sich
selbst In känaeren heftiaen Auseinandersetzungen mit ihm filr da »
unglücklichste des Jahrhundert , » nd ließ allerband Andeutungen
dahin fallen , daß er wohl schon wissen würde , woher er die Warze
plötzlich bekommen hä ' te . Kurz , sie begann di « Leuterkeit seine «
Lebenswandels anzuzweifeln w« s ibn so « mp8rt « . daß er noch am
gleichen Vormittag z» drei Speziallsten nach inander lt »f . sich vntt
je >«m ein andres Littel versrdne » l »eß . Ne all « zugleich gebraucht ^
>md dadurch , d« dk War ^e daraufhin un «^ l' r » ,,f da » Vier ?» che ihre «
bisherig ? » Inhalts « nwuck » . in einen NkisckBuftan » von Raserei un0 >
? cb» nsiiberdr » ß « riet , der da » Allc ^ schlimml ^e >«s»r » e » ließ . Dazit
kam , daß eine D « me Im kwise dem Dienftmödch »n anveimgav . au,zu «
rlchtsn , daß si« g " « n Emanuel Naa ^ ar v «rz » s »b « n gedenke im' il st«

durch ihn Ihren B ? n » ti « am . « inen A »stb ' t« n . » ' rlo »«n zu Haien b «»
^« up ' »> . der ihr « rklärt hatte , »in kons nicht m »br b » tret - n zu w » ll «n,
in d«m »r teseraen müss » . i- den Moment durch di « Begeanung miß
Emanuel In s« in < r hermonisch «» Seelenruhe ges >ört werden .

Emannel trug sich bereits mit d« n schwärzesten Gedanken . Zwat
konnte «r sich nicht zu d»m Suherste » Radikalmittel , « in«, vp » «ati»a,



Nr . 20 « . Avendvlatt . vam - tag . den «. Mal lN » Madkfche Nr ? ffe

vas Erziehungsheim Schloß Stutensee .
«. Karlsruhe , 7. Mal D«r B « zlrksv « rein filr Iua « nd »

hutz und Gefaagenenfiirsorge Karlsruhe übt « ine
r breiten Oefentuchkeit kaum wahrnehmbare , aber ntchis destoweni -

er außerordentlich segensreiche Tätigkeit au» . Soln Ziel , die schütz,«dürftige Iugenv zu tüchtigen Menschen heranzuziehe» und jene , die
entgleist und mit dem Strafgesetz in Kollision gekommen sind , wieder
auf den Weg der Ordnung zurückzuführen , ist nicht mit Gewaltmitteln

erreichen: es bedarf dazu liebevollen Verständnisses fiir die Psyche
s Einzelnen, einer außerordentlichen Geduld und zähester Energie in

der Durchführung der einmal als unbedingt notwendig erkannten
Maßnahmen . Erfreulicherweise bat d- r Be'iirksv. rein Karlsruhe zurErfüllung dieser Aufgaben an seiner Spitze und als Mitarbeiter
Persönll chkeiten, denen diese Eigenschaften in hervorragendem
Maf>« innewohnen und die auch die organikateiische ^ ürigleit be¬
sitzen. die Bereinseinrichtungen derart auszubreiten und zu sestigen .daß eine immer umfangreichere Tätigkeit möglich wird.

Einen außerordentlichen Schritt nach vorwärts hat der Vereinmit der Gewinnung des ehemals großherzoglichen Schlösse? Stuiensceactan . Das alte Hcim in der Werderstrahe konnte selbst den primitiv¬
sten Anforderungen nicht mehr genüge» , während in dem neugeschaffe¬nen „Erziehungsheim Schlaft Stutensee " alle grund.

l
1
a

leg nden Bedingungen gegeben sind , der Erreichung selbst weitgekteckterZiele nahe zu kommen . Das Schlaft bietet räumlich die Möglichkeit
vcr Unterbringung von 3l> Zöglingen : es wird von einem wunder¬
vollen Naturpark umschlossen, dessen idyllische Schönheit und Nnhe für
« >n jugendliches Gemüt bei dauernder Einwirkung von tiefgehendem
Einfluß sein muß: es umfaßt Gelände für aus ^edeha<e Kartenonlagen ,die riebt nur erzieherischen , sondern auch rein praktischen Wert fürdie Insassen des Heims haben : es besitzt serner in unmittelbarem
Ansauft Oekonomie - und sonstige G-bäude von wesentlichem Umfang,die sich für die Zwecke des Heims vor üglich verwerten lassen , wie es
i^ erhaiwt in f- iner ganzen Verwendungs - und Ausdehnungsfähigkeit
eine gerade?» ideale Lösung der Hraqe der Untsrbringun « und Er -
tü.chtigung der Zöalinge des Verein ? bedeutet, freilich war bei der
Uebernvhm« d ' s Schlosses am l . April vorigen Lahres durch den
Nere'n noch nicht alks In jenem üwecksntsvrcchenden Zustande in dem
wir das Heim h ' ut« leben . Die Räum« waren leer bis ans das letzt«
Mebelstück . an der Spelle d«s jetzigen . musteroü^ ig angelegten Gar >

befand sich eine Reitbahn , es mußte dies und jen s umgewandelt
«nd umgemodelt werden und « in« Unsumme von geistiger und körper¬
licher Arbeit war notwendig, um die Unterbringuno der ? öali- ge und
des Anfsi^ tkp ^ rs -'nale ?n die We ^e zu leiten . Heii ' e sind in dem
Heim berei 'v SK iugendlich? Personen im Alter von 15 bis zu 15 Jeh -
ren unteroebrocht. d - ' u ein Ober-Avffeh - r . ein A ' isseher und ein
Londwirtschgfle-Prakt 'kant. sowie zwei Schwester '' . d>-> ein -' außer¬
ordentlich rührige und allgemein dankbarst begriißts Tätigkeit ent¬
falten .

Groß« , lichte Räume dienen als Schlaf - immer, zweck¬
entsprechend sind do >wisch- n Ark!»its - und Ausenthallsräume «in -
nescholt«t . in freundlicher Beh" gkichk"It präsentiert sich die Küche und
r^ st e °n geräumiger V ' isaal ist nick' ! n>- rne ^cn. Ueb . r all diesen
Räumen lieot anspruchslose . schlich> ste Einfachheit und doch machen
sie in der peinlichen Sauberkeit und absolut ' weckentsprech^rden Ein¬
teilung pjnen a ?mütlick!«n . wa >-m>«n Eindri ' ck. Man ha ^ auch gar n ĉhtdos Gefühl, sich in einer Erziebi"">?" nst<'.lt ?» bok ' ^den . in der
strengst ? VNich '« rfi>llnng im etaenkten ? nt ' resse der .̂ öz>' inge »' ' langt
werden mi>s> londzrn es gibt sich hs»r olles so rn^ig und sesbsw " r-
ständl' ch. d« ß der ans einen arohen Teil der Janssen an ' nwend̂ nde
B ' ariff ..Z^ augeer - ichunfl " jedwede Schorfe n - rliert . Die j ' ' nn?n
? » ' t« mach ' « d» re?,n,eg out' n Eindruck - sie v' rrich ^en
fleißig und in R" he ihre ?srbeit , sind in ihren Mußestunden harmlos
fröhlich ' i "d kn,ne^ '>̂ 'ch '' s^ ' ^' und bego^ n»n den A » ^!^>tspersanen
wie auch d»n ??remd^n böslich und zun -̂ rkommend Arbeit oifit es
für sie In <üiss - und s^ lle : In der Schneiderwerkstatt? sowohl wie
in de- Korbkse !s' t«r>' i i» Geleo' nbeii gegeben . ein <>? ndwerk ?n ler- ^n .di- Mehrzahl d «r ? ?^ i " 0i' aber wird geoenw ^rtia mit Gartenarbeit
nnd in der s' and- ' irt 'chaft wos- ss' st di " ?inr Versiio " ngstanden Kräfte konm ansreich^u , allen an sie herantretenden An¬
forderungen zu genügen.

5 ! er« , kommt , daß die Lei ^ ' ng vom Stootssiski !-' ein i " d-r Räb«
de^ Schl-'ssê noleoene » 1l großes ?? aldgeszn>». ii^ rnommen
^>at . dos im ? aufe der le^ en W '^»en ?' i oin^m wesentlichen ? eil ou ->-
f- rl<dkt wurd ' und z ' ' n ?>ck>̂ als Karto^or^on.d ^ ' nn^n^unq iind^n so l̂ .
Hier nermo^>̂ ?n n ^ikiil ' ch die iuo-ndli^ e " Grölte nur Aiss^ !ensie
,, r^?»en . während f '^ die üaun >o ''b?^ di ^ il?I »derle",i"o d' r Stämme .
>ie Ssrenovng der Stumnen usw . . osschulte fremde Kräfte oenom -

w« n werden mußten. A"K^ qsdentsi ^ wertnosse Dienk^ erwies b" i
don R -,duno«arbe ' ^en »ni>> b- i der ^ n^ inierung des N^d>>ny von

Karl «r"h«r A » tomos>ilsirma Galnar <̂ o ^ g^stessl ?^
V' l" n . der in wenigen ? a »en ein nnbe ' u < 5>' l^ar grok^, Gelände
»" ^ t nur von den noch im Noden entbaltenen kl ^ neren Stumpen u .
dem ungemein widerstandsfähigen Mur 'esm ' rk be ' reite . sondern auchd "̂ ch Umpslüoen ?ur Aufnahme der Saitkartoffeln sertia norber" ite> .

d !«s?r Zeilen batt« Gel "" enü>eit den Motornflug b« i d^r
Arbeit zn seben '>n^> mar direkt jißei dessen auherorden^ iche
Leistunossäbigkeir. Stumpen in stärke von W- Ü5 Zent ' mete» w" --
den durch d«n in ruhiger Stetink 'ii arbeitenden Hansa Llond-Trecker
Platt au » dem Voden hcrausneriss -'n u . «^en 'o schaffte der P ' lug selbst
der Sve ialtonltniktion der Fa . Ealnar u . To . aus einem Vslug der
Hansa Llond^Merk« Rr ^Tnen ist . Wurzeln in Oberschenk- ldicke mit
ft? rod« l>n sni-'sender Lel -̂ ioieit ans dem s-b nere " Voden h" rn „s . So
kann M "N dieser Art Pklüge , die naturgemäß ontsvrechend den dei den
<^ en Vers" ch?" gesamnnl^ n Erfahrungen noch weiter« S^' rbeirerung
linden, gerad« in der jet- i?en Zeit d«r imm »r weiter um ssch greif ' nden
^ >̂bos,una ui^d Bodenkultivierung « i "<> oroß » ? nkunf » vorau,f '»' en .
<̂ i!r die Leitung de? Er ^ ebungsbeims Schlok Stutensee b^ tte 'vi" Mit -
^ rb^ it der motorischen K ^alt auf j^ en !̂ o ?l anß -' rorde '' t^Ich ' Bs-
^«utnng d>>nii ohne sie mär» es unmoalich gewesen die A »beit >n so

vorwärts zu bringen, daß der Boden noch in di .'sem Jahre die Kar ,
toffelsaat ausnehmen kann und ertragfähig wird

Noch «in Wort sei zum Schluß über die Aufbringung der Mittel
gesagt , deren der Vezirksv' rcin für Iugendschutz und Gcfan >renensllr.
sorst« Karlsruh « zur Durchführung seiner für die Allgemeinheit so
eminent wichtigen Tätigkeit bedarf. In erster Linie arbeitet der
Verein mit Mitgliederbeiträgen und Staotsiuschüssen. Da dieselben
ober r " l<r!>iv gering sind und für die zu bewältigenden großen Auf
gaben bei weitem nicht ausreichen, ist er auf den Gxmeinsinn wohl
tätiger und vermögend«? Kr«!ss dringend aufwiesen , Unsere Zeit
mit ihren oußcrordentlichen Lasten erfordert Sparsamkeit auch bei d«n
Wohlhabenden, aber es dürste doch noch freiwerdende Mittel geken ,di« der Wohltätigkeit zufließen Man mög? hier^ i d«m Verein für
Iugendschutz und Gefongenenfilrsoroe nicht vergessen » nd auch ihm
einmalige Sveniden oder Iahresbeitröae ziuwend' n . Die von dem
Verein erstrebten Ziele, seine rührige TäNgkeit und seine glänzenden
Erfolgs sind der allgemeinen Anteilnahme wirklich wert.

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruh « , 8. Mai IS20 .

Neue Vorlagen des Stadtrats an den Viirgerausschuh.
H Dem Biirgerausschuß ist vom Stadtrat eine ganze Reihe von

Vorlagen zugegangen, die in der nächsten Sitzung Erledigung finden
sollen . So werden zur Fertig st ellung des 5 . Rheinhase ti¬
li ecken s 1900 <82 Mark im Wege der Nachbewilligi' ng aus An»
lehensmitteln angefordert und sür auszuführende Maßnahmen , die
in Hinsicht aus die in der Hauptsache vorläuiig noch zurückgestellte
Erbauung des !>. Beckens am Nheinhafen und die Er¬
weiterung des Stichkanals vorgenommen werden müssen , 4 .'UNgm
Mark anstelle der bisher genehmigten Anlehenskredite von 18S1000
Mark vorgesehen.

Der Lohntarif für städtische Arbeiter und die Besol¬
dung s v e r h ä l t n I s s e der städtischen Beamten und Angestellten
sollen neu geregelt werden. Es wird dem Bürgeraus 'chuß aus ' iihr-
lich über die neu getroffenen Vereinbarungen mit den Arbeitern .Beamten und Angestellten berichtet, und die finanzielle Wirkung sür
die betroffenen Teile dargestellt. Der jährliche Mehrauswand bei
der Durchführung des neuen Lohntariss beträgt rund l>,2 Millionen ,die finanzielle Wirkung des neuen Gehaltstarifs wird bei Ein¬
beziehung der Lehrer auf etwa 11 Millionen anzunehmen fein. Um
den Beamten entgegenzukommen, soll ihnen zunächst ein Vorschuß
von 75 A> aus die Ansangsgehälter nach den Sätzen der Reichsbesol-
dungsordnung gewährt werden.

Für die Betei ' Ioung der Stadt an der neu zu gründenden ge¬
meinnützigen Gesellschaft „Bad Ische B a u st o f f b e s ch a I fu n g

"
soll sich die Stadt mit einer Stammeinlage von IS7W Mark betei¬
ligen , ebenso an der Errichtung einer gemeinnützigen Beschästigungs-
stelle für Erwerbsbeschränkte und Erwerbslose mit
einer Stammeinlage von 31 000 Mark.

Zur Ausstattuna des neuen Flußbaulaboratoriumsder Techni 'chen Hochschule in Karlsruhe soll der Biirgerausschiiß oe-
möß dem Stadtratsbeschluß einen einmaligen Beitrag von 21000 Mk .
leisten. I

Zwecks Aenderung des Gemeindebeschlusses vom LS. Juli 1013über die Herstellung und Unterhaltung der Gehwege ,Rinnen u . deral . wird eine Gegenüberstellung der alten Fassung undder neuen Fällung des Ortsstraßengesetzes vorgelegt und die Zustim¬mung des Bürgeraus5chus!es zu den einzelnen Acuderungen . die inder Hauvtsache ein« Erhöhung der bisherigen Sätze bringen , gefor¬dert . Wir werden auf die wichtigsten der Vorlagen noch eingehendzurückkommen.
) ! s Vom Zugverkehr. Da die Luxuszüge Nr . Ii3 und 05 vorerst

noch nicht verkehren können , werden auch die Züge L «!Z und 01 bis
aus weiteres noch nicht geführt . Auch die Züge 11 47 tStraßburg —
Karlsruh « und D öZ sStuttgart —Karlsruhes verkehren vorerst noch
nicht . Der Zeitpunkt der Einlegung dieser Züge wird besonders be¬
kannt gegeben. Dagegen verkehren von morgen Sonnlag , g . Mai .ab wieder die V -Zü .ie ?tr . ZW ( Basel - Mannheim ( Karlsruh » ab
10 .40 vorm^i u . O 1V Heidelberg—Basel (Karlsruhe ab 0 .53 abends ) .JK letzter Zelt wurden diese Züge nur an Werktagen gesührt.- j-- Die Wahlen zum allgemeinen Studentenausschuß An der
hiesig : » technischen Hochschule fanden am 7 . Mai die Wahlen zum
allgemeinen Stndeirten -Ausschuß . zum ersten Male auf GruNd desdirekten allgemeinen gleichen geheimen Wahlrechts nach der Verhält -
niswM statt . Ez waren zwei Listen ausgestellt . Die « rsto. eineKoalitionslist ? , umfaßte die Namen von Vertreter » der Freisiudenten
sowie aller Arten Korporationen und war nur aufgebaut nach dem
Grundsatz , möglichst di: mitarbeiteirden Kräfte , besonders die schon
bewährten , aller Richtungen in den Asta zu bringen . Sie umfaßte
demnach , neben anderen besonders die Vertreter des sozialen Studen -
tendi^mi -s und der Arb^itsgrnnie . Spertausschuh - und Krieaz 'eil-
neymer -Verband . Die zweite List ? war die der jüdischen Studieren .
t« n . d°e sich insolg« d« r Ereignisse des letzten Semesters zusammen ,
geschlossen haben Von 1178 gültigen abgegebenen Stimme » erhielt
v sie 1 . . 1IL7 und somit LS Sitze. Liste 2 erhielt 51 Stimmen und
somit 1 Sitz . Die Wahlbeteiligung war s"hr rege ,

: : Volt und Heimat"
, die Wochenheilage der „Bad . Presse",enthält in ihrer neuesten Ausgabe lNr . 10s : „Ein Zeitmahnen " von

O . Weigert , Karlsruhe . — „Wilderblumen " von Ursel Mariin -Ten -
nenbronn ( »Volk und Heimni ' .Preiss . — „Vom Korksr Waldbrief
von 1470"

, von Rechnungsrat Neinbard Hauß Karlsruh « s ? chluß ) . —
„Das Frühllngswetter 1020" von Dr . R . Hennig . — „Am Parktore "
von Klär «. Drenluß -Karlsruhe . — „Kalkeier"

, Humoreske von Irm¬
gard Gutmann -Baden Baden .

ß Einbrecher. H« nt« Nacht «ngen 1 Uhr betraten zwei Schutzleutein der Mcrkgrasenstraße einen Schneideru , einen Gärtner von hier wie
sie 3 abgeschlachtet» Ziegen , die s>« mittelst Einbruchs erlangt hatten ,b« i sich truaen . Während d^r Schneider festgenommen und ins Amts-

gefangnis eingeliefert werden könnt « , ergriff der Gärtner di « Fluchtund gab auf den ihn verfolgenden Schutzmann zwei Schüsse ab ob"«
ihn zu treffen . Das Fleisch wurde beschlagnahmt .

H Diebstähle: In der Nacht zum 5. d Mts . wurd« aus d«»
Lessingschulhaus in der Sonenstraßs ein Drehstrommotor — Berg«
ma^mmotor — 3 I»8 im Werte von , 000 Mark von unbekannt«»Tätern entwende . — Aus einer Fabrik in Grünwinkel wnrde am
5 . Mai vormittags ein Treibriemen im Werte von 1500 Mark vonbis jekt uncrmit !elten Tätern gestohlen .S Verh- ftet wurd«n : Ein Eisenbahnarbeiter aus Tiefenbach undein Eisenbahnarbeiter aus Neckarelz. die am Hauptbahnhof aus P -r.ketm Waren entwendeten , sowie ein Schlosser aus Zabern und «In«
Näherin aus Freiburg wegen Diebstahls .5 Im Stndiganen konzcritert morgen vormlttag zi12 U» r dt« Kapelle de«Muslk -Vercln » ilarl» r>'dc . Tic KnpcNe dal sich unter de , Lettuna de» Sern»Lcondardi ,u einem Ach »ma deischenden leisiunaS -Kbiiien Miisiklvor »era»-gebilde«. Für den kommenden Sonntag ist em Ichr gut acwädlte« . voils»illuUISeS ^ roarami » aulaeli Vi-I- Mrnnenversnmmluni »er Drnilchen Bolrsvanet. « m Montag , de»10 . dz . MtS . Itndet tili ^ estkaaie dez . si!rtedrich?bo !k^ elne Versommlnn »der .TcullS 'eii BolkLnoriet swii . tn der dte ?Idgenrdnel« ?!roii Ctar« M « nd «tiber die Mtiwlrrung der Nra » beim Winderinifban »nlere« vaterlandc«wrcchcn wird Nie. ,, Mende gilt ai « eine der besten Kellnerinnen der ver-ilSltnisse der erwerbstZitgen strauen .

: l : 7Ie itnternef 'm ' r der klleil >,kn MelnlnnnqL-nNIw»? verSNentitiben «»der vorliegenden Nummer eine Velonnimochunli »der einen Autlchlaa V»«bg Prozent, aus die auch an dieser Slelle hingewielen sei.

Briefkasten .
« . dler : Der Au » belser war ,ur « na « ftelltenverlt » ^rnna dann an, «melden, wenn seine Arve» Uber dle retn mechanisch»Schrl-ibarbeii binauSama Der Bcrsicberunaürabiiicn >N lebr weit gewanntund Im Allgemeinen sind Sairctboutbtllen t» di ^ PerlltN ' ttno ein>"«" ,l i>Wcilden Sie Nch mti der « naelcaenbell an die NeichtverNchernnatanltaU «t»Anaelicliie Berlin-WllnierLdori . «Ü7K>C. « , liier : Wenden Sie lim mit Ndrer v « rs » rau » at - lv »sch werde an das ArbcitSminIsterlul » <877>
K . Sch . A » « reise nach ?il i a l ien Vaft Steuerauswei» «n»Aurcisca nebmiauna durch ii -iiicnische » üleneralkonlnla » Mennbeim . <Z7Ä« M . liter : Sapvinaten Mo . Amerika i» weder a » l der Kart«noch in einem verieichni » aul»usinden. e« mu» Nch um eine Icdlerdalte Ort«,anaobk bändeln
Donnerlnevvrl: Schwel » ift «inaeteiit w Zü vauvtlanione. v»»»»«keiner aeieili Iii lX7M

A : «i » slea del Berlin. Xoslen <SIeu» > Nnd »och deuttch und « »
reichb ^ r .M ?l : Dt« Tochter bat d«r bedllrstiaei » Muite » stände«»»«miiken N n i e r li a l t noch ibrer ?etti»» a » Iüli!akrll »n aeben Armenan »
wnli wird bei Vorlage eine » VermSaen» «euanille« lVlieacrmetkeramtt auf
Mnirng dei der Ker .chiKllbreiPeret dt » ?ondaerich>« <Mi >

«> v in Sch : Die Msl >ei - ?lii4Iubr - K » ininIfflt >n t« Ne»l
ardi-ilet lanniam und nt .r>« «nlrtedenllegend . viel >» machen ili da n ĉht .«'ianieren Sie mit dem k>inwcit dak e« Nch um die s» " l>rn ' j eine» Bedien¬
steten banden nder Neben Sie einen Slras!b » rakr <yelel' !>>i <aaenten »et

Nl. v In Dch . : Mebr al « In der Helluna »noit » stand Wilsen wir <>««»»
k-errn Gnldm ^nn Vme^ika auch nicht , erkundigen St« st» dei der ld «lm«t»
bebörde '' e» Siisi' rS oder die n ^ d -re

L v <V war nnz leider nich« möglich , dte Nadrtkanten des
. OriainoiN >"a >'ni ? ier» ^ uesi - , nd de« .Tieraionliiegenllinger « mit d«M
Sltii ' lestinsiellen Vielreich , ist einer unserer Seser bier,u in der La«
und aldi nn4 eni1>rechelde V >' 5kl >nsl .

Wettcrnachrichtend '. enst d . bad . Lande «wetter « llrte in Xarl «?,h «
Alla-melne wt eernn-' y.nrk»'?,, » ». Da ? nördliche riesdruckgebie, «st oft-

w !irt .Z abgezogen, edi : Ts ^deulschland Niederschlüne <u bringen . Nach vor»
Nberaebcnd--r B >°w ^ lknn >i IN d « ie varmlltag wieder deiierc« Wetter ein-
a ^lreien . Unter d--m «' iniiusse beben Druckes wird da« deiterr und trinke»«
Wetter sedi von Dest ^nd sein

Vor " "SNchillche Wlttenina dl« Sonntaa. ». M «l ISA», «acht»« Detttr.
trocken , warm .

vertraue » <> er N » t « ri

-v » » ellung -K>
Nin ? »>>imme »nrdkli mti b«kann »«m stach «««t
oer VNi, » , » ns>eiikiind « « >bi Vsarrer Sch« »»twertnolie Notschlüa« Iid «r Berweiidnng >' 1^ «
bewkidrlen '» atilrmittel gegen : « ltdma .nnd iülienma . ?N « iii>Incht . »anlnnreintakelte » ,verd rbeneS ?iln ' . Nl« >nteid«n l ??rltnäls»ni.Wastersnait Ancker . ^ ,t «l « idi >>kelt .
d- iden . i' nna ' n » . Nerven », ?tl » r«n » . M»« »»»
nn » DarmI »It>en . Durchs » » . Z>armlr ? i>dkt» ».and. Veiten. Taus. i>on Vl» « rkenn » na «schr« Ibe »,
^ "

«7nngs,' o ^ " Vuck um5ont !
V arrer ? «h ^ aturmittel . NUrnbera S. Rriettack» !t7S O. l ?lt >il?

^ ÜZemeins keleik - u . Pnvat -Vsl -Ieken -^ nktslt
Kommant ! ir » Q «s« II »ctiakt

^smmstrsve > . Lcke Ksiz ^ rstr . ZV

? ernruk 497. OekIZrTto vrlekaulzedrlkt : Xvl )^ , l.»br t. ll .

( Ze5 ?cIiäft8tÄtixkeit !
k' ln ^ nil ^ ^iiriie « » ^ irtZclinktlick roxunltvr d -« :b»kt» S»n Xleln-
l>»n <to!» unet Klsnireverksi. — >< » »'«« ^»' «11t« tvr «in »e»n6-
Ir»>« VVarontrnnZn ^ iie'Npn. — Vneiekut-
lr«i« c>ev !i>>r»nl! v . I ' r->vn »- >»nrl «- t>« n -u i>rot!»ktiv«n ^» «ek»o

»o ^itnii «! «' » l »z«o »r>«»-
m«»8«ne ?« lellckrndluni « .

?»dlrslods Lmr>kodlun<r»vncd « oi »o . >in»<:d« . voriodvt «»»»« . »»»
«onotims kisnodiillsildvlvkolumr . vat4«

ekrtschij ^ n . w 'il er «in F« ind all«s Blutvergießens war, besond -rs ,
wenn «s sich gar auch n« ch um sein eigenes handeln sollt« , Wohl aber
K°ng er mit dem Plan « um , seine gan?« Habe zu versilbern, mit feiner
Emilie auszuwandern und sich irgendwo am Ende der Welt anzu¬
siedeln . «inen Stochrldraht um s« in« besilxid ^ne Hütte zu ziehen , ein
paar alte billige Kanonen zu erw»rb«n und sie gegen j ?dcn zu richten
ber sich ihm etwa auch dort noch sollte zu nähern versuchen .

Als er aber bereits fest « ntschlossen war . dieses Avisierst« zu unter¬
nehmen . trat plöklich in seinem Schicksal « ine geradezu wunderbare
-Sendung ein . Mit « inem Schlag -: wurde das , was sein« Qual . s«in
Verderben gewesen war , sein« Lust , sein« Rettung ^ ja , di« Owlle
Heuen ungeahnten Glückes. Er wurd« plötzlich im Bur« au mit A » ? >
LWKyr^ nlni »?.

iing ja Verehrung bebandelt. Niemand wagte mehr die leiseste
, nspi ?lung auf sein kleines Nasenmalheur . Jamals der jüngste Lehr -

ei» besonderer Frcchdnchs der d<e neue Situation noch nicht be-
?eiff«n -u hab«n schien, sich ein« verstohlen « Grimasse gestattete, die
Airo „ f nb - ielre. erlebte Emanu « l die freudig« Genuatuung . daß der
Prokurist selbst sich herabließ, den Sünder bei den Ohren zu nehmen» rd so gründlich daß es sämtlichen jungen Leuten »in filr allemal
Erging sich in ähnlicher Weise zu verfehlen. Die älteren Kollegens>-nren ihm mit einer <vmiss«n Ebrfurcht entgegen Es war ihm sogar,wi ? wenn bin " und wieder sein Riechorgan ein Blick der B - wund - rung
A' d des Rerd«s getroffen hätte . Der «rst« Kassierer , ein belesener
^ rr . streute zuw«il« n in das Gespräch unaufdrinalich die Er ' ählung« >» 7 Usi^ r>te von dem und jenem bedeutenden Mann , die olle «Ine
ähnlich ? kleine körperliche Abnorniität ha ^ en . Der G« halt Emanuels
? .^rd« erbeblich aufgebessert . Er stiea rasch im Bcrtrauen d ^s E'"' ??

»u dessen . .rechte Hand" « mvor . Sein » Frau strahlte, ^ bre Rück-
^ ^ in das «kaffe^kränzch^n n>,,rde zu einem magren Triumpb sür si ^>"d si, vxyfxhlte nicht als sie ihm davon er,äblte . ihr Auoe Sf ' er al '
T' snngl mii einer oewissen warmen ? ärtlichk ' tt auf seinem eh?n "rst

mit Acht „ nd Bann belegten Gesich ' -e -ker ruhen zu lassen . Mit
, Wa,t : er ncir wieder der alte alückliche Emann ^l , nein ein nech

^ l glücklicherer , weil n„ f ihn di - Sonn « t<r Schicksalzgunst in viel ."
s>länzend«r«n Strahlen herableuchtete als je

ir». ,- woher auf «inmal diese Wandlung ? Wohêc plötzlich dieser- wschlna d°-r Stimmung ?
. Ganz einfach : Sein Ehef hatte über Nacht auch ein « Mn «, aus

Nase^ spitz< bekommen .

Theater , KnnlT und Wissenschaft .
^ Karlsruhe . 8 . Mai . Kum Moz >art » Abend . den strl . Elis.Moritz in der kommenden Woche hier cnbt. schr ibt man unS : Den

eig ntlichen . l^beuumsasseniden Stil ix'r Kammermusikwerkc Mailar «
5e » nt die breite Masse 5>er Kon ^ erlbesukber noik, nicht , naulentlich
den Klavi .̂ rkompositionen steht lie fremd aeaenüber. vi? di»
>" e ften ?>ianist«n nur mit den Zinnern , nicht mit dem Oerzen ^vielen .
Momart bat ni ' ewoS Mr die ?? ing " r geschrieben , sondern stets für
den unmittelbar «» seelischen Ausdruck . Es ist ^arum eine wirkliche
Kultiirtat , ' ' nsei'e ' inbeimifche Pianistin ftrl . Ellsabetb Mo¬ritz . die kürzlich in München mit außerordentlichem Erfolire konzer,tiert ha », in einem Moiart - Abend ter Kunst de » M -isterS , u
il^ it 'r Rnerkennuna » nd zu stärkerer Beachtung verhelfen will. ?»krMoza^ sviel bat in den Kr >!s>en von Kennern gn °adezu Aufsehen er»

K« ' lZruber Kon ' ertvublikum vor Nanz neue
Andrucke stellen xae Brogranlm umfaßt ornsle » nd lieb nswnrdigeWerke des Meters , dar»» « x die gros' e e- moll -Pbantosie imit den
vlrpeggien ». d ^S n - moll 'Adaaio dii a .moll -San -' te . die reiz nt ' e K 'aueu . a. Der Nbent^ wird du : ch zwei Ne -7x>re Stücke von Job . CbristianNach und Höh. Sck»b- rt . d ^n musikalischen Vorbildern de« inngenMo,art eingelei et ^ Da ? Kon,«rt rindet Mittwock den 12 . Mai . imlnntracht « l>al ' statt . Ein ' " itt?karten sind in der Musikalienhandlungftr . Doert und an der Abendkasse zu haben.

Sechste? Sinkonirkon,ert .
Karlsruhe , 8 . Mai . Ein rein sinfonisches Urogramm brachtein idem seck'sten » nd in dieser Sl ' i« l»e ! t letz en Sinknniekonzert. dasOvernd rektor Zvritz CortoleziS aeltern mit d m Orcbeste " d" S Lan,"̂°Stbea/e k anb . in fesselnder beziebunasvoller <Nenen » berstellungWerke !> 'r be ! lz>'n bedeu endstenMeister der nachklassisch>.'n Sinfonie : Diedritte « inkonie von 5>"bann^S BrabmS s ' n i^ -dur . op . 90s und die

sechste in A -dur vnn Antori Bruckner . ? ie Nam 'n BrabmS und
Bruckner wnn-» lanns- vie Ka 'nvsruke ?wi ' ?r auf d »m K - kuet der ab-solut ' n Musik ssch ditte- bef I>d« nd - r Partien . D 'r le ' den 'chaf licbeDtre t ist wehr > ,, »>'» - , ->5 '- d ' r riil'soen . besonnenen Werbung »nd-s'ä^nng zweier großer künstlerischer Persönlichkeiten aewich n . diewi ^ iiae in den 5iusammenhana ein«r lebendigen aesch ĉht-lichen Entwicklung ein ' uardnen sind in ^ ' r iede nach ihrer Eiaenart"bren bed-ut 'am. en Blitz findet . Beide führen d '» Linie klassischenSinkoni ' weiter : Brabm« über die Roman ik Schumann « mit d ^m erdie Tiefe und Hnnjokeit de « E ' füblS di« Neigung zur feinsten Diffe.renz' erun« z» « Empfinden« a^ meln bat , üb ' r den er aber wieder , d .' rromantischen 5> ndenz zur Anksöfiina aller strenaen ?5orm entgegen ,zur klar n arck> »ektonis5 >en Gliederung und zum straffen formalenAufbau der Klassiker zurückleitet : Bruckner über Schubert, von dem er

die Nrkraft der schöpferisch n melodisckien Erfindung dte Kder«iue0eiiv<
ssülle de « sinnenkreudigcn musikalikckx' n Klang« , die oft übergroß«
Breite d« r fornialen Anl«ae bei mangelndem Sinn klir oraani ' M«
Entwickln »« der lb mati ^chen ?^edanle » hat . in die Weite unb Arön«
eine» erliabenen komischen Ällgesübl « . ?Il» Sinloniker ist Bnickii«?
unvergleichbar gröker : «r allein nach Beeiboven bat Themen von bei
monumentalen Plastik d<'r Gedanken diese« Titanen ersonnen ib«
allein ist In der Sinfonie da« Ndaaio von Beethovenicher Gefüh!« tiei<
und Gedankenfülle gelungen : in d r Kultur de« Ausdruck « feiner
musikalischen Ideen in der Meisterschaft der storm ist itzm Bradml
überlegen: In ibm kann man lum Scbiller« Unterscheiduna auf » ' »
verwandte? Gebiet arznwendens den Tvvns de« . sentiwentalischen ,
in Brückner den de » »naiv n ' Musiker « seb ^n Jede der Dinsonien b '»
beiden Meister kennzeichne ! ibre besondere Wei'enSart . di« daher auch
in der Gegenüberstellung der beiden gestern aespi« ll« n aus« Klarste zu»
tage trat . Die sf - d» r -Sinfoni < von BrabmS leite: von der last frendi«
gen beroischen Bnabuna d>S Allearo conbrio des ersten SadeS ni d«I
von Empfindung assältiaten elegischen Stimmung der beiden Mittel »
iatz ' über « nd kl nnt im Schsntzsgtz nach anfänglicher pessimistischersvärbuna de » musikalischen Gefiibls In männlich gefaßter Mcsignatioi »
aus . BrncknerS N -Hur-Sinsonie , die mon seltener al« die meiste»
seiner andern bört. nnd di« auch hier in Karlsruhe zum ersten Male
aespiel . wurde, tränt in d 'n Eckiatzen den Grundcharakter ein « z »«

ss^ lich fs^ ren . freiidiaen Y êsühl « . da« sich in dem wunixrherrlich« ,»
Adackio lin F durs zu demütia hingegebenem, gläubiacm Ausgehen im
aotterlüllten All weitet, im Selvrzo in einer eigentümlichen Mischung
phantastischer und Idnllisch' r <̂ t ' mmung«n dämmernd verklingt.Die W !e??rggbe beider Sinfonien war nanz aiiSaezeichnet . ?l«
bewiinderswert.' r Weise verstand e« Eortolezi« . b>' i Brabm, da« f» lN« .' >' ltbare seines Orchest ' rsgt ' ez jn aller Dustigkeit und Klar»
beit der Neichnuna n » h der Schattierung bloß ? » l aen . lein wahre»
Kammermusik,'Viesen mit dem Orcbest« : l > und doch in >edem Augen»
s' lick d<,S G -s»hl kür die gref-e z » wabren. bei Bruckner alle
brunst des Gefühls auszukosten » nd sich doch nie lwozu Brückner s»
l icht verleite» könntes in « Mestalt - »nd Wesenloi « zu verlieren . Nn»
wie ging unsei iinveralcichlicheS Orckr-ster a » s alle Anregungen seine »
L 'nkerS ein ? In keinem rbiitbmiVxn Echwuna. dem dpnamische »'' ieichtum seines Ausdrucks , den feinsten Schatnerungen d " S Klang»,der wundervolle» Kultur de« TonS war sein Spiel unübertrefflich
schön und vollendet. . . . . . .So klang o - Konzertsp' elzeit mit emem vollen künstlerisch n E»
folg ans . Seider wa >- da» Konzert auch diesmal schwach besucht. S »
viele Gründe sich dalür auch anfuhren li ßen : die gering.' Anteil¬
nahme. die diese wertvollen Veranstaltungen de » musikalischen Leben »
hier in der letzten Lnt finden, bleibt beschämend unl^ betrübend ge¬
nug. e Se».
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Kubische Ehron ^ r .

dt. Mannheim . S. Mai . Infolge der Kohlenpreiserhöhung um
« eitere SO Mari für di« Tonne und da die erhöhten Lohnbezüge von
ten städtisechn Werken selbst getragen werden müssen , setzt « d?r Stodt
rat ern« ut höhere Preise für Wasser . Gas und Strom

Walser kostet nunmehr Grundpreis l»2 Pfg . Mehrverbrauch 7l
fg. vro Ickm . Gas 1.3k , Münsas 137 pro kbm , Lichtstrom 2 70
raststrom 1.7?, pro Kwst, , ab 1 . Mai für Wasser, und ab 1 . April für

Gas und Strom
dt. Mannheim , 8. Mai . Der wichtigste Punkt der gestrigen Ta¬

gesordnung der Bürgerausschnszsitzung betraf " ie aberma¬
lige Neuregelung der Bezüge der städtischen Arbeiter und Beamten ,
die in längerer Debatte allseitig als notwendig anerkannt wurde ,
wenn man sich andererseits auch nicht verhehlte , das? die Beschaffung
der Mittel hierzu die Stadtgemeinde vor die schwersten Bedenken
stelle . Oberbürgermeister Dr . Kutzer aab in grundlichen Darlegun¬
gen ein klares Bild von der traurigen Finan - lage der Stadt , die nach
dem Wegsall eines grossen Teiles der Selbstverwaltung seit dem 1 .
April von den Reichs, »schlissen abhängig wird und nun mehr als Ie
zuvor bei ständig wachsenden Ankorderunaen unsicheren Einnahmcn -
quellen gege« über stehe. Alsbaldige Ungleichung der Gehälter und
Löhne an die Reichsbesoldungsordnung wurde zunenchert. Nur der
Sprecher der Unabhängigen erklärte sich mit den Sähen der Vorlage
nickt einverstanden , während alle Redner die Unmöglichkeit einer
Mehrleistung anerkannten .

dt Mannheim , l>. Mai . Die neuen Ioknivlagen allein für
die städtischen Arbeiter erfordern rund 2 M4 villi »<l , dazu
kommen noch ZZ5V0M für die Arderts :ag ^ ulat ' e . IliM -A sür
die Borarbeiter - und Feuerhausarbeiterzulage . 1 !igi >M . « sür Racht-
schiehta' beiier , zusammen allo 5 920VM .il , Davun entfallen auf die
Gas - , Waller - und Elektrizitätswerke l Ul . aus die Straßen¬
bahn ltM »0 zusammen 2K20 0NN die von diesen Betrieben
selbst au ^uebracht werden müssen.

w . Heidelberg , 5. Mai . (Eigener Bericht .) Eine badisch -
sckroeizerische Valutafrage wurde in einer Konferenz
erörtert , die vor einigen Tag n bier st?it fand . Es handelte sich um
die Dalutafests ' t-ung für die beträchtlichen Summen , die au« Baden
an das Kraftübertragungswerk R ^ einfelden zu zahlen sind . Tic
Schwi -riokeit - n waren bei dem aeringen Kurswert der deutschen
Mark groh . An der - Veratung na ^ m- n teil je ein Ver reter der ha -
dischen un >> der schweizerischen Regierung , die Direk¬
toren von Gwtnner . Faistenberg und Schacht als Vertreter dreier
Berliner Grostbankcn ferner die Präsidenten dreier schweizerischer
Großbanken und einiae andere Persönlichkeiten . Wie wir hören
wurden die Verhandlungen zur be ' dcr'eitig .'n Zufriedenheit b7« ndet .

v . Heidelberg . 7 Mai . Die sieidelberger Straszen - und Berg¬
bahn ts >' mit Wirkung vom 8. Mai den Fahrpreiserbeblich

erhöbt Der bisherige geringste Fahrpreis von tN Psg . bleibt be¬
stehen . doch kann man von jetzt ab dafür , auch in der Stadt , nur eine
kleine Teilstrecke fahren . Der nächste Preis beträgt l>0 Psg ., er steigt
aber bei der gresjen Auszenlinie bis auf 2 .40 ^ l . Bei Entnahme von
Fahrscheinheften ermäßigt sich der Preis des M -Pjz . -Fahrscheins wie
früher um 10 Pfennig .- Heidelberg , l>. Mai . Die Firma Henk u . Niederheiser hat an
den Landtag ein Gesuch um Rückersatz der für den General -
ftreiktag an ihre Arbeiterschaft gezahlten Löhne gerichtet . Das
Gesuch ging an den Haushaltsausschuft .

Achern . 7 . Mai . Kürzlich fand bier eine aus Schüferkreisen her ,
auS vraustaltete Taguna von Vertretern badischer Schu¬
len statt , die durck , den Erlak des Kultusministeriums betr . Selbst ?
Verwaltung der Scluil ' r angeregt war S !« tvar von etina 40 Vertre¬
tern höherer Scbulen besinnt meist Schülern der Oberklassen de in
d" r Vewcguna um di ' SelbstverU 'alluna stehen . In längerer D ' l>" ' te
trat d!« kalt einstimmige " rinzipielle Ab lehn « na des Er ,
lasses als in seinen wesentlichen Vnnkten vollkommen unzulänglich
zutage . Entaean der radikalen L>e !d<' ll>erner Richtung , die für ener .
n ' sckv Ablebnung war . drang un er svühruna ^ re 'bnrgS eine aemäk 'gte
Richtung durch , d !" sich zum Kiele s tzte . Punkt lür Punkt Neniderun -
gen ? u errinaen . Es wurde dann noch ein e-' lchäst^ ührende " ?lu ? sek>" h
mit Sitz in fvreibura gewnblt der di ' Gesamtheit der bad . Schü -
ler ' chast zu vertreten und organisatorische Arbeiten zu erledigen hat .

Turnen « Spie ! und Sport .
: : De« Nheinkluü Alemannia ist . wie schon sein Name desagt ,

drauften am Rhein in Maxau erstanden und dort nrotz geworden .
Die Verhältnisse nach Kriegsende — zunächst das Fabiverbot auf
dem Rhein , dann die schlechten Zugverbindungcn . Ausfall des Sonn¬
tagsverkehrs und zuletzt die Verteuerung der Fahrkosten — hahen
einen geordneten Sportbetrleb in Marau unmöglich gemacht , so das;
die Nlemaunia -Mannschaiten im vorigen Sportsjabr nicht in ge¬
wohnter Weise in die Erscheinung treten konnten . Trotz der vuae -
beuren Aufwendungen , welche die Erstellung auch nur des einfachsten
Holzschuppens heute erfo -dert , mus; te der Schritt acwagt werden , i m
f >afengediet ein Bootsbaus zu erstellen und den
Svortsbetireb nach dem Rheinliafen zu nerlegen . sollte die Aleman¬
nia nicht aus der ? al,l der konkurrenzfähigen Rennrudervereine ver -
s^ winden . Erhebliche Schwierigkeiten waren zu überwinden . Der
Klub bekam den Unterschied bei der Unterstükun " des Sports du ' ch
? taat und Gemeinde in Tbeorie und Praxis r ^ ichlick , zu versnüren . E ?
ist aber gelungen , am Kopfende des Nordheckens einen
durchaus geeigneten , gerade »» ideal gelegenen Voots ^ auspl .itz z"
bekommen und den Vau in Angriff zu nebmen . Die Bootshalle ist
nunmebr soweit fertig gestellt , dah im Verlauf der letzten Woche
ein Teil der Boots untergebracht und der Ruderhetrieb aufgenom¬
men werden konyte . Die innere Ausstnttung mit An ^ eideräumen ,
Badseinrichtung . Bootslagern usw . , verlangt noch erbebte Mittel

Dem strebsamen Sportverein ist zu wünschen , dah er die nötige Un »
terstützung durch die Karlsruher Bürgerjchast findet . >

Ii . Pfcrdrsvort . Am IS. Avril bcaann in dem ictzt , u Italic » aebörcn»
dcn Meran - !L âtS cin internationales Mectina »u dem der Mcraner Ncun-
Vcrcin im Einverständnis mit den ikalienischcn Svorttreiien die deutschen
Ställe cinacladcn bette ES iolate aber niemand der Auiiordcruna . Si -
war wicbtia iulotern . als man aus ihr den auien Willen der 5ital -«ncr
sledt . aucv wortlia , die Verbindung mit uns wieder ani . nncbmcn . im
Bcaensat » zum cnaliichcn ^ celeV - Klub . der aucti den !ran,ötilcbcn und de »
belaischcn ^ ockev- Klub veranlakt bat . Deutschland rennworlUcS , u bovlol -
» cren . um die nioralilche Leua «elei . die Enaland den aan ên Kricci über
mcisicrball aeivicll bat . weiter l>o6» nbattcn , Sir» nd »u den « Boraeben de«
enatillben siockc .» ÜlubS biet l eine Bebauvluna wonach w r̂ wödrend der
Beleüuna Bcla .cn « Vellen Vollblxtmaterial in aroker .̂ abl aeraubl bälien .
Der deutsche Union -Klub bat nachaewielc » da ?! auch nicht ein belailchcS
vollblutvicrd oHne Willen scineZ BestScrs lllr Dei 'tlcvland erworben wurde
und daft sie alle mit den verlangten Preisen bt »avlt wurden Dak sich di »
belaischcn KiicNcr niiZt benachtcil .at siiblten . beweist am bcit .-n die Taliache .
dak bis lebt keiner von idnen den Versi ch aemawt bat . die anaebtich von
Deutschland entwendctcn Plcrde »urtltt ^ubekommen Der cnalische Nockev -
Zslub ist vom deutschen Union - 5?lub mit den wirklichen Umständen bekannt
Semecht worden . Er »oa vor , n Ichweiacn . Die deutsche Ob " ste NedSrde
lllr .̂ ucht und Nennen bat die Konseauenzen ae «»acn und b?!t ibicrseiis all »
Vierde cncililcher . 1ran , öNsch«r und velaischcr NeNtzer aus deutschen Renne »
eusacschlol 'scn .

Aeueingewufene Sucher und Schriften .
Zu bezirken durcti A BielcseldS >i?ofbu <iidand >una

Lirberinan » (5ie . ^ arlc >r ' ! lie
..Der deutsche Aäaer " . die Sllcste deutsche und arSlUe flibrende wd«

deutsche 55aad <cilnna . bcaann mit dem 5»^bre 1S20 ibrcn 4 ^ Kabraana in
tvvoaravbilch aclälZia ^r Gcwanduna . ucubcitl »̂ uud ncuücitlich . ebne von
dcm auten . alt n̂ Eciste ?u lassen , der di - IeS weitverbreitete Näaervlatl leit
den T " aen OSkar SornS und Otto GraibcvS erlüllt bat Das ArbeitSicU »
des . Deutschen !XSacrZ ^ ist den Rnlorderunacn der Nen,cit a ' mäft cin
aroftcS . Einiac dcr Vroar ^mmvunkle seien bervoracboben . Nachweis der
wlrtlchallltchen . aelundbeillichcn . gltlichcn und laiönüe llichen Bedeutnna des
dentlchen Watdlvcrk -« : Sammeln dcr Näaer und szaadlreunde . ^ oclcher und
Naturfreunde . Bersöbnuna « vischen ? lead und ??^ada ' a ',ern iaadliche und
sonst einlchli âia ? Necht ^vlleae : '̂ lleac der mll W !ld . Boaelkunde und W >' ld
<'>saminenbänaenden wislenlchai ' lichen Gebiete : Seae . ? Nlea - und ?l » s»" cht.
Wildverbesserunaen und wirtscftaltliche ? °aadnnk >una : Ealliltik Ovtik . Bilder
" nd Ski ^ ên aus Neb und s?- rn iörders ^m »n les "N am b iinisch - n .Herde :
Ailchw ^id und Unt r̂b "ltuna5st ? ss Ilir !?una « nd ? '̂ t erlllllt von der Liebe
, '-m SckiSncn . l '.t ' rarilch wertvoll » nd von iener Würde a - traci n̂ di ? der
Bedei 'tuna des ..Deutschen ?räaerS ' enaemelsen ist ebne dak desbi ' lb ein
derbes Wi ' wnrt v <>n binten o » S dcr vs - ll 'na " " lmkrfüllt ^n Eck» verv ^nt w ^r«.

..Di » Welt -L !t »ratu ?' die in Berlin SZ ? erscheinende literarilche
Wochenschrist brinat WSchentl 'ch die besten Werke des SchristlnmS aller
? ' ttcn imd Völker ?!ede Woche ers ^ ' int ein in sich ava ŝchlosseneZ k>e!t
»̂ m Preise von 8l1 5Nfa . Dcr viertell ? b ' liche Be »ua >?vreiS beträat IN «er .

!» dem Sest ist ewe kurze , des l - chlich Wichtiae bervorbebendc bioaravbilch «
<"°>nl ?Ui 'na ans der ^ "dcr Ni ^ rh Elchinaers vorana ŝt' llt . Ein aroker
Tctl der Veite ist mit künstlerischen Aeichnnnaen aeschm^ckt.

mnfi der Bonkier der ^ anrbennite und der Bankkunde von Steuer »
und S ' ener'ki'chwcrerdnnnn Wilsen ? Ein Wcaweiler von ÄerichtSelselsor
a D . Dr . Dr -Ver . BonkNindikuS ' « s? ?ank 'ur , <?.Natn >. Drei « ^ 5l1 und
Bnchb ^ndlertei 'trunaszuschl -' » . ? lndust ''>cv -'rloa Gvae v̂ u Nnde . Ka <v «
b"chb"ndluna sNr St ' u - rliteratnr . Berlin E "

msckt niscjergesctilJZen unä nervös .

im I.eben ist cjie venklkun ^ cles

? stwsslcops
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^ Ilsieres ? u ersr . unter V2 ! YZ4 in 6er OescliZktsstelle „vsä . presse " .
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Bekanntmachung .
Dil rvavl clnra «Zrsaomauue » tu
dc» Siavirai vcir .

Herr Vladtrat Ociinicv NSbler dat lnlolae
seiner Dcruluna » iu > vuolschcn N >nan »mu >>llcr >- >>>
Ann als S, .,sna > iucl>cr « >. lcnl . Die ^ml ^ - vcNca .
v » a „ l tu » HUidU^ - ul s !t Ävl. 4 dcr Siädtcois-
Nu » g al» dcgrundct Iiacvlcl u . acncdittiai worden .
V « «!l davcr jur den ÄcttaiuUcn ein »trlavmann mtl
« inlsdau- r blZ »u de » n5ü. I>.'» »! riicucrun » »«^ dttn
de« Siadirai « «?!or>ci»ber lU^ > »u dellellcn . Da ln
dcr I qi vvn d» deuil ^ beniollaltia» » Pariet der
<oUnidcn !olraitI «b«>> Parict » nd der AenirumSvariet
s>»a >retcvlcn acm. mlamen vorlManSlill « lctne <ir -
lavulSnner voiqclchen waren, daben die Sladlvcr -
»rdne >en gemäk K SS « dl Z der Slädleorduun« m »
etnlnchcr SUmmcnmUirdctl ktnen Erlavmaan »u

^ Zvl
'
da , In den Stadtrat IN leder mindesten « 25

Nalire alte SiaV.bl' raer . dclleii Vilraciircht n >« >
^i>d> <K ll) dcr Si .-O . ) . I? » können aber dlelenmen
Veawicn . durcb wellte dl« Anlslck » deü SlaateS Ober
die Sladt aiikaeNbi wird. Ir'wle die Swdlverord-
ncien d >« aul ne acwllcne Wad ! nur anncbmen .
wenn sie Idr Am , nlc >erlcnen . Cdenallen . Kesct 'tt"

Sliern und N Inder echwleoerellern und
« »wleaertlnder. lowle verlivwSaerle Verlogen und
diele,Ilaen wel !?>e -II » v ' Ien « oder verlSnllw dal -
tenkc <̂ clel?lchal,er bei der nämlichen L>andel̂ ae-
iellktn, , bel >- lll <il sind , kennen nicht zualeia Mit.
gl ^ ^er de? Si ^dir -' I? sein

Tie <7rlat>wadl Ilndel
Mitiwo » den IS ^ "I d« ?>» . . naamlttaa « « »"

»>>? 4 Ndr. „ , .Im arvt -i'n Nalb-">? wal Unit . . 7v7Ie Siidiv -'rordnticn werde » dtermtt »» di« >«r
W ' dl elnlieladen .Karlsruhe , den 7 Mal 1N0 .

Der S 'ndlrnt .

Fahrnis - Verfkeigerung .
.
^

Dicns .aa den 11 . dS . Nil« ., vorm . V Ubr werden

^ urvenstrake IL), im Saal ,
lolaende ZVavrinilc ncaen bar illenll. verllelaeri:

1 t» mp,7civ !a . 1 ^ iuti .- »io » uilode . 1 Btcdeinicier-
ruild , : Louis Til« vicrecllti , 4 » . >« ».

Tluvie ur. hoben Lcbnen . 1 c>cb. Buiett . 1 vcrrcii-
u . i .« .luienlcoreiblillv. I ar . ttvnnuode init (Äebeun»
lacvcrn u . ans . itiuiinode . 1 ÄUcverilvraiil lctai . i ,
1 desgl. Nukl'kum . U cicb . Silibie » >» »cb .
uno cine Parl>e andere Tiublc. lowl« liuclzenlmble
ii . Soaer . 1 ar . Scvlaliola . 1 berllcuvarer Lxicliubl .
>̂ o Scbcbcil >, 1 >n . Arvcil» » icv . lowle eine A ")"vl

-ovale , runde . 4ecliae und Rlpplllcve . 1 Brandlllle.
^ «-Mogclschianl . 2 ^ aschulche, s NachlUIlve . 2 » ans.
tuachaller . 1 iillienicuraiit u . verichled . Atlcnreaa e
und Seiicilie , Vancucn u . Hiasires, 1 Icvr » u >e
Nahniaichiue . 1 Smyrnalepptch. Zx4 m und ein
kleinerer , gr . lap Aalcn u Liandleller. 1 luvlerne
Kvwlc. verjch. .>!>nulr !!>it u . Lcucbter. 1 Variie II.
Aardini^reä u llUjiailcdalcn. I ycrnala « . 1 » r.
Variie Bilder In 17cl . Aquorell u . Slilve . ncdll dlv
Bucher . Bllderrabnicn u . Svleacl . 2 Belle» . «>»
» InderwelZllubl u . lonll. Splclieuae . 4 lcbine Lam-
v 'n . 8 Bluipeulllchc. 1 Zllavierltubl . Serrenrcli- und
GclellschoilFllieicl II Schuh, ' . M » ..Ml>» cn . Leder-
>?. SnllelU'. Ichcn . Tornlsier ull » . Rcaulaioren. einer
wll Gloekenlplel . l 5>Iichc» IlIiraiil n . SchiM, -. Weln -
)>- Chamvaaner-SISler . l Kochherd lvbreller ) . 1
Z- l -' Ichranr . I Grammovbon mll Schrünkchen u . 12
Velten, so gut wie neu . 2 Walch,über . 1 Sl " bl
'« liilen n . s. n . mebr . 7SZ0

Karlsruhe , den S. Mal 1V20 .
Ed Koch. OrlSrichter a D .. Luilenslrafie?«.

^loliKokIsn
»« kort Uvlvrd » r, oneriert «u—

?»1eckar8ulm .

Seegras - Verstelgerung.
Dl« Sladtacmelnl»« MaNa tt lüdt «m

Montag , den 10. Mai . nachmittags 2 Uhr
5a » Tr« tbnl » an Eteara» au » dem Valddistrikt
Niederwald . AdleUuna 1. 2, S. «, 7. 8 . ». Il
» nd >?. «eitbövl »u li »« > Zentner , vstenlllch ver-
» etoern . Auiainmenlunlt beim alt«» vahndamm
m Niederwald . HttdOl

Staftatt , den 4. vlal IVA».
Das Niir <ern,etsteramt .

kkliMlivaeklMg .
Wir eeben klermlt iinzerer verten

Kunäzcksil bekannt . «>» ö vir lelcler
Leiviinxen zlnä. » d l . l>1sl «I. I . einen

QukscklDg voi ^ 50 ° lo
lNr » Ii« Adelten eintreten ru I»,zen .
Wenn msn derltckzicklilit , 6a5 ? «Zie
^ gletisip ^eixe unä Cöllns um 400 bis
500 '/» und inetir xextiexen » incj. vir
Keule t » r ein minäerverlieez fen »ter-
I« l1vr Mk. 14 » . — uocj meiir de, » Iilen
mi>5 !en , »o netimcn vir beZllmnit an,
6s » , «Zirzer kiein» Xuisclilse xevtz »
»nerksnnt virä .

vis Unterleictineten macken ez
»Ick ? ur XuiL -' de, clie vereiirl Kunci -
zciialt vie diüker pllaktllcd uorl reell
ru deMenen.

vlk vnleiuLwer

llerlilk8lgvn kklnIgliiigz -InzMlk !

MlievMei keüiWm - Iiüliliil.
i -lMlllill 6 . »». Helu,

emiMimu i.
HüIllllilsMt ü.

ÜeinlPiiiiz-IiiZUliil ^ Mlmuv .

VViiGt ou culen Kucken e„ vn ,
ilarlül «Iii ..Kecu " nicni vei -̂ e»»«o.eid > äem Kucken aen Usscdmsolc

aiuula U»u»lr»u . nur wlt dscic.
Verlaneeo Ll»

,5s « o ' SsckSIa
ln »u«ll olo»cdU1« l«va (-«»okLltoo.

XllelolsorU«r»tsll«? l « 7a
f . Svnit ^ co . . Leplin, Sidepitl '. ! ?.

ZMskilmnkr

hkiMimmi '

l» M» kok- rnill WNe»
ollsk 'lvl '« 7SS0

in grö88tkr ämvM
Uelenmg Irsnllli leüer Zlstlon.
Verlangen 8Io ln lkirem interezzo

zvlorl ilnztenloze Mlette.
» °i-
Usus

Kai -kruko i. v . , konllellpIatZ !,
Karl fi -ioilriel,str . 24 .

laaareNmaler ««.L«l»,al «r» l .Tamen und Herren er¬
halten aedleaene Aut-
bilduna ln Son ver¬tu rsen , anib adend».Änsraaen erdeten unter
VZ2NN4 an d. Hao. Preise .
7ots Isdsn !
M l>« « » >» er » l>,i »,rav»Prel» 7^U) M .. aeb. WM.
NNr ' Vsr!»«.

Alle Lorten
Flaschen
PgpieraMe
Metalle
Felle »1°
Lumpen
Frauenhaare
Roßhaare
Kunst I» höchst», preise».

Karlsruher

WMM !
Schützenstr . » « .

lolanae Borrat reicht »u
vllliglien TaaeSvrellen .« ockja »» empfehlerilin «« . »' « « Sk .. Ri-
-et «r -D»pr « lil . « . s- w.
Suh . dillia . Reo . lachgem .
Kaisenlr . SZtt. Einaans
Hir chttr . Tel. MZ3,

Weder »
HausbackSfen

Kochu . Dackherde
FleischrSllcher

lind die deve» » »d de -
wSbriellen . « zu«lieber 8l,tX« et .».(»rdr.!Anio » Weber,vttttnge « . Uaden.

^ ech. Schreiuerei
unv bilaserei

abernimmtnochAuftröae

^"Äe "Äad"
Prefle

'erde«

Ml -
>

»norlrnnnt « WokIl »krt „ cki>I«>.Xuekllrluiio »«»»llleker u . kommunaler ijo, ...
» » ^«amtinnsn m. »I»»l ick. ^ d»ck>u««prlll»n».

Xu?Iltmlt äurok cliv tiomlnsrleltuo «, Lll»«rl» ik^Ltr»ltdiirs«r» tr. 4S.

Kookgeivlilre» »nS
«»»»ksitung, . K«v«mt>>nt»
, I» 6 cki« » . s»»«rk »t«»i>t,» !
6«e (Z«eeav »n . Uxix > i>i»e»>«I».v»n<Isr»I. »cdllöllede »
V^rdivckrivecv vi» dsl «opt»?.ts«»«in « ?l». il«In» K«f»drbei»-

Splitt «? vi « ><vi kmRill».
KI« Il»nt«« v» l« Ild »ki Im

Aluminium Sporlitl Leiokllft
vo» 0. »Igriiderger^UU^lNV »« l . » .. V»I»,tr. «
»«!>«» kszlckolo ^lvo.

Ratten . Mäuse
Käfer . Wanzen ;c.
beseitet unter Garantie bei dilliger 15er«ch»«n»>Zur Gelbfloertila . Vaituna k ».Nl> erbSltl . SÄ!

« «rsteberunaSlnltitnt ««««» Unaetiefe».

lelel «« »I»»
l.-?'«»»- Setter» «. »
autbeliver .

» err»«stratz« ».« nnahmestell. Nutt» s»r. 10.Abonnements kür

Ispk ' s
lMMMAli »> AM

ilsk WI«
s!edernll ru erkalten > i»

MmMMdrlll Xapf ,
zisil , . n . (s »a«»>.

Slldd .. erltklalslseund bestfundierte Vrlvat .

Aalaze mm SMückern
in beliebtaen VetrSaen bei üblitber » », -
diauiigsfrtft «nd

unter alinstiaen Bedingunaen . Ali «« nfragen sind nur »on « rnftbasten Jnteres -
ttnten erbeten unter X. L. 2477 anvaale «It« »» » « »gler . Sarlerub «.

liefert Bockdruckeret »«»
^« «dische»



FeNsv Padifche Nresfe . SlvenSblatt . Samstag, de« ». Mai 1« ^ Wfy. , M».
W->

Für unsere Frauen !
vtontaft, den ! 0. Mit. abends 8 Nhr.

im Aetttaal de » .KricdrtihSholc»-
- Oeffcntliche Versammlung —
U« N> Mitglied der Nationalversammlung :

»Tie deutsche Frau und der Wtrderaufbau "«

Die deutsche Volkspartei.rNS » «»»a»e»
« ?

? SSSNSNgS7tS ^ !
Wettgpiolo am IS. 22 . , 24., 30. Mal .

» . !»o«sit» r«„ - A«fck»»ft
wird ver bald zu lause »
aeinidt . In >> raae kommt
nur etnaekilbrleSNelchü «»
In bester Lage . möallchsl
mit .«loiitinaeiit. « » »-
s'ibrltche na 'bol« wtt
Pre ^» unter
an « la»Sa<, !«nst » ln »
? ! onl « r . KiinlaSt >»ro
l . "ii-. « NM

Mett !? erei
von <̂ elb, «fü » ser »II kauk.
aetucht. «naed . n . Al ?>i8«i
an die ,, ^>ad, VreN« ".

kniZvtllieef.
Lstrlnr^

Wolmhaus
mitZ—s LimmerII Gliche
kleiner Schoo , zu kauken
aelucht , sliiaed n> Viel»
lVr ^ bc uLaee u , Vl' IlilX
an die . ,>ad „ che , ' re 'le ' .

» X, Atm-
merdan» ,

, Nftckla,, Wellt, . ?! «be
MIldld , Z » r , mtt Werk-
ÜNtte n viiick^ ebZude. zuverkanten Miete 45Ntt,P ? e >» « >t !, >n .«, l Wobn ,
int » « Atmmer tst « i» bald
^e» ie !. l>ar, ^ nocd. iiiiter

a d, » ' ad. VreN, .

Witwer mtt z üiider »
Iu <? t

möbiiertcshaus
möbl. Wohnung
»I» kaiilen od . »» mieten ,tsitrlen erb ' ilet
Vi. UM» , KWMn
ÄI5>n ? (5vn >ardl" » ke >' !<

M
, » >

Kaus^ esnch
?» i,db » » S m , itimi^ m
W ^ rl , an >wdrl » » ec>, bar.

Ix . I ! ->«x>i >» >>m.
N « ' v » er ^ rasie2t,Ar?>nk-
' n >< ?'». ^ i,̂ r

Landes - Versammlung
der Deutschen ( ! ld .) Volkspanei

Wir bitten untere Mitglieder hierdurch »u der
G«»»ßD

^ r«ll«nlaia»»d« »» »ri«mmiuna.

!Nvr>t « -«. et ?n tv . KI «!
7 > K trr ak «l,Wat»>v <irl,v«lirseIiUl>I

»Ii»r O m , Vrlr«.
o«««a <», b«« v . d . tt ^t» vorr» >tt. im

«ii in « ad «» - Bad «« Ilaltsindenden
Taaetordnuna:

1. Dt« N« I<b»t«»a»wabl . — Siesernte von den « bae-
»rbn« t«n chraf Dodna und Srau »Ii » » » -
sowie von Dr^ E « r Itu « .

»i«s». «elchliiblakluna » der die ttanbtbalen - Llll » .
>. Wabt - Oraanllatton .

DI « Vtchtiakelt der ? « i>e «ordnuna macht all-
Kttige » »»scheine » »ur ortnaeiideii Plltcht,
M» Ter Vorstand.

Kai ! d« leidiUWilMn liLuiiiltii

Seffent!. Versammlung.
«»r«betttr» « r?ai,de »''. dier. ivlrd unier ittund

tt» U, » aufmann — Tterli » veilrelen «ein.«u» dieitm Niilah Iliidct nm U»!on «aa,«». d». « t»» ad« «da Uhr tn der
M»»««- , Eck « Amalie »« und Doii ^ latilrab » « i »r
»U« i>tltch« >!«ert>>nimliina der ^achariiovc »S«» -. «S«aats» und vi «mii« b « t « chnite»»«tl. »» ll . N«uim « nn relrriert Uder : 70i7
„Soziallsierung des Baugewerbes".

Iin »iSlIed« nd «elvrechiino von Staat » - und»emetndeiechnilerlraaeii. V » ll »älilt « e « »i rtchrlneu« r »«»ntler u . Voliere i >« unbediuqt erivrderlt -d.

verband » !«« de » .Deuttiben »'au-
d «n«otd.

NssIeM !
Sonntaz > t — t l^kr :
fpüksvkoppon

konront .

Zt

i. j!«mp >z»ie.
M » nla « . denl ?. Maid.J .

« dcud » v Uhr
Versaminlung
det N - ineraI> i e , l e
Ktaunieilterslrasie».
7U»7 Morl.

Mimr -
lZs5 »iig-Vsi' ?ln

k. v.

Ckaisewnqne
ta ?>ello» aete ^ert , min .bellen » lINom l' reit nnd
Z»n r", lana. »« Ia « s«n
>, » ' « «?! ».Nur ^ naek >, die obigem
enitvreck'rn mit Pieidin-
aabe » n « ??r . 7« t » au die

Vrest ' ",

,n kaitrn « «''««dt. « n
arbnie unter ?! r , » >1^,1
an die , V' a5 , VreNe" erd .

G ' gs-Vitr
'lne

, m Stile t'oiii» XV, ,»!» >>>' aonl, mit Vronee»
l>ei <t' l ^ >' en ol>, etne tol ^e
in !I! ol ° ko siir Miisik>
,Immer aeelau , »» laut
-,eto>»,l. « naebote nur
mit PretSanaal ' e unt>
?tesckireid >ina der <̂ rl>b?
?c , » nt ? r ^! r , 7»<t» a » die

VreNe erbeten .

arosK»» dunkle » tedeklo»
erdail . al » Skal êinnou ».
decke aeeianei. » » tanl ««

« naeboie mit
VreiKanaabe und V' e<
I-s,reibuna von <« rvs>e n
^arde linter °»' r,^ d >e . ?iad Vrekie' er«'

KockkllnsSlsr
senilen plsntox de ! sllen ?pei» en »n . Venn sie v>S5en,
»er i'Iantox <Lxtrsct , XVVr7e u Warte» vervcnäst. kockt
billi? « nd «cut und k ? t » >>ez . vvs>? ilim ftir vezclimack und
die LrnSIii-une lreend ein fleizckexti-sct kielen vermse.
Sie >>evc»-! u ?en PIsntox. ve » sie dsinlt daz dezts k'flsdens»
er ! eu « nl8 erlisllen. t^riiAIllick in leclem K<ilyniglvv » ren --
xezcliSlt . Nerztellerln : p s rs ? u » v ? >e 15cke xt r » et -

lZe » « Il » ck » lt m d . tt . N -lmdure -kremen.

2u vsrksuksnz
Villa mlk großem Garken. '

«Ä. ^ZK
be,iebbar. Vret» SvooMu». U »»al>l« ,i, «achUebereinlunkt.

Villa , beste Weststadllage.
llvmm «n,abl , snmo bald »e,I «h»a»

Haus Südweststodt.
Läse . Prei» 1KN0M « nzabla «» I>1«tl «.

Haus im Zentrum U .
SMNMI « n,abluna 7NIXK» .« ,

Haus Südstodt.
An»abl » na 15 «m

Kisteuk

risltie»
Klavier

HlkllWiMüililor'ZN <<vlt , I >.Ivi ' rrn , reine Knv 'er-
wickluna, itt wenen Än >
ichasliin eine » arvkeren
nrei » mert ,u Herkensen
" nkraaen an N ?? edsleR «e, , D5r „ n » - » . » ' N?a <, ^ 1 erdalten, «nter?vn,uml ! !!ndeb>- ll' vreld-

wert au » Privatdond »uvertäuten , besonder?
fllr Valtl 'vt vr>. eeeianet.«naei'vte u ^kal traaen
Nnd unter ?! r . .̂ t ^' -nt
an die .« tatilibe VreNe'

i> ri ^' l ' »"Tin lebr a » t erdaiten
<5 > »» l «« ,' t <ltlermannS . ltlvic » siutloart ,
lsl « l verlausen.

A -iocb in t . ? ! r , .«tlüIISI
an die . S?ad , VreNe".

Keleaenbelt!
Lel ^emätde

MS ,
Brennholz

noncn^nndaranatenstiele
Nnd d >N. «« v,r!» -- >« u.Vrdr ? le >avie>>^ » <!S Ii «.

Än vrrkanl« « »
lall noch neue » «In

UizjisjUttz, !«
>er " Il» Mo ^mTon ) « eaen
l>d<hsiukdot, Itt .'^a. , »« ?er,l,«'

in Oititlnnen .

8ü vellimen !
<?lne komvlet !» iltrclS-

stabil e «!?aut eine
!?! and : tiiekiIlMa! <1,iue
k!! r Hand - und !? ralibe-
irled ein bereit? neue »^ r« lba -fen !« tter. t ^N
Diir<dmet!e '
« » r>arat« Itir Vlbreik.

'Indiana I V' rni ' nla 'i,
IU Ltr , lialteud , si- st neu ,

k>lt ? >̂e»nk,Di-olin- ««,V1MM de ! Vabr,

mit Mi -mmiberettun, t.
IS Vertonen, In »cdel-
lotem .̂ » stand, s. Eana-' vrtnin. Sotel , au » ei »^nd ?iiis « r t Ueberlai' d-
Anto e ^ elanel . ,n irr ' k,Mei Mesickitia, . » weud.
an ?j' il>rn »»«, Vamenltr ,Nr , " ll ,<?ari ? rnlie , .̂ l«i

Keslourank »
Nss«-», punlct S vdr

klmM »UM

I»eu ! ll . Sivclc 5leu>
Nassvncllviv !

Nzlick
s vlik-7ee mit lloaukt

NbeilS-Iion?2?t

Kein >Veinr>vsnz.

> Ver öer. : Lx. ttaas .
'

»» M , » » » « » « » »» «» » »«» « »
Bad. Landestheaker zu Karlsruhe

Tonnt «», »en v , V!« I t»ZN.
l >Is ZesukZSnKtQts .

vp«r In ? Llten »on <5manuet »tlk«ned«r
sia « ' Udr . Ende ' . «« ttiir.

konzertyau» zu Karlsruhe
Ginnta«. de » ». Vt » t l »^n.

AlachSmann al » Erzieher .
O»«Hd>« I» » Akt«« »on dtt » Ernst.

Ubr. End« ar»<» » Udr.

?»«nta », d «n >. Mai,
Ma :-Ausflllg

na» va« « nlt» In tvlast-
iliaua Xam« >.« biiiarick viinkt » Illir

vorm . vom Hoswaller -
werk . Etwa» Vlund -
vorrat Ist mttiiinedmen
!̂ » l»raelra»nb , nur 7 llbr
vorm . v , Oauoidadnlios

Wir laden «>ier«u dte
all iomte oalliv , Herren
1>! it » Iifder mit «drei ,
-«„« editrtaen dSslichst « >»
un » bitie» um »ablieiiti«
itteletliauiig, 7v^v

D«r vorNamd.

(i) » ->ncr
M .- Mantel

aetucht , MrSfte I,?! ' ^« na , u . ?! r , .'llüun
an die it^ad , Presse ,

Eine svlerk . Cmt? os?
^vtl «u
kansen i>el « il>«,

Anaeb , unt , Nr . VIMW
an die . ?'ad

»t « , > >H »» r >̂»
Dt kiir>ib . ev «, a , I>I<k'»lb
ni , aenau « naad . Io >, »,
k« « >en aelu^ t , Hund
kommt tn ante Pslea « u ,
vrsme ^utter !7a » s<<.« tl ,? uoeIt>Nlk>se od , Habi .en-
1 >nte (5al . I » daaeaen ,Nartvrnd «
(? >I' »>rI '' - ' n ^ , ?

BctciliMjl
m» IM P! I«le. k» . medr
oder wtiilacr , stlll »der
«öiia . sucdi ttickiltaer , ver.
trüallib , kausmann. led, .antana» Z0 . Ebrlll Mda-
l ><t?st Slrccke veideldcra ,ltarl »rnde , streidiira So¬
lide » llnterneliinln <««-
dtnauna. an<ti landwtri-
t-l'asil. koma . t In «raae
Tlnarbote u ?Ir, 61,1979
on dte Vadjt 's"

Verwechselt
wurde am 2». «prtl
Im ttrokodtl ein Spazier .
Itoit , Um rausiki wird
acbclcn. ^ lg , W ' ldslr,Nr Z!i . IN . ZIZM
AlMMe verloren
oder »«<««nd »t. Jn-
balt ea . S.>N^ u , Pavlere
UeberdrlnaererdSU 7» ^
!tt « Iobn » »a . Xlv»«

k» n. Itfnnqvnr«,« röt,inaen -Ps» r»beI «.
Westliche Stil .

Verloren .
kreita« »achm ,wisch.

5 ii . « Udr in den An¬
lasen dc » HaNeuivdld -
chen» » « «dir »» ,leben
lassen . Der ebrl, Binder
wird lebeten, denselben
aeaen «IUI « velolinuna
adtvaeben. ZlZU^ t
Eve >< ^nrlack'erllr , <7.

Verlöre »
Mrn Briestasche.
Kllr Minder wer» « ».« b,uakben a ?, A« Ml
»^elodnuna bei W« » NI».^ r « l!« » Itr . üv , i >. 79^«

D«5l «r« » »i « r»»«t ,
D^ nne - Itaa abend im
Unionrdcaler. « b,uaed ,
acaen gule itleloimiii g.
Hl«?, «» illerstr. 1 ». l.

Zu verkaufen !
KM s. ?en!lki> Im UlZl.
derri . L« » «. « I «e» «rstll .
»>a >>» . ik! ^asttlmmer.
Ü7 »lett »?vsv l, » i Varl
^Zart . . O laNa S2IIl!I!l> .«.
sann reichlich. 7ln»» ii «« r.Sosor« b « tl« !,bi»».
Fabrikat w ? sen

b . lt « ,l » r» t,« . illa ?)» »«« l.,
« »» Ii ftadriklaal KVOqin
ll »r,t « ii «» Nlücke . vnt-
lU >IUIII>I' I>N >„ ,i,s«r,O '>s-
, » » , >?<> l' >>. t/vkaniobil .Gesamt stäche liit ^ i «imIamii>nve » »« r <"» t!M» .Sosor» d« zledbar.
Dcimendulae 'chäft
in tedr bevölkerte » 5>n-
dut«rlest« » t . alle» Vcden-

esi^ Xl » In » « »er j,' a « e.
>ü k<,l«^ samt irlidli ^emJnre» lar . )! l >ii>8S

v « »nrl b« ,k«diar'.
Wirtschaft im AldtsI
I? « dnliatl» n . kreanenie
t«« !>e . all, ^ . « « »«» Er-
s<tli>»t. U>5t- !N

S« s» rt b«il « Z>dar.
Doppesmoyllkans
in Dnrtaiti .
laa». mod. W»>dnon '' «n
,n »ZülXi tiell« t! a-
» Italanlaee.
Liloftn . da ld b«>,I«iibar.
4 Zimmer -Nlslilihiins
»rntrale Stadilaae . le ^r
s^ iis ^tcaeuivodnniliien

Vit . Atüti-t .i
D»» b « « na v« » vttod.

»>«ji« .ba ».
Gst . S§ eberle

Lieeensll'ait» Tilro
vortttr . N7 . T- t . S:iW.

?lnS Privat
zn verkanseu :

l eleaante Ma ^ aaoni-? al »n - PI »»iri «1, »» . . twch -
modern,schwere «k« ldrn-
b« i >«. t » <«,lat,imn ».«
Eiu »' ic?>t«na. belle«' , au»
, ive «kant ' oe » !«>' « ' sin >?-- >etisk« l?en sktelner »
Va «enl >. Steil. ^ pie -: « l»
S «̂ ra« k. ^ ar -inr»
wai <5»«» ll »tt« , etsktr
U « ie « l» l ?.. I Verirr »,
I emnrua-, t < !«Ioi>r-
Trnvick». alle » sall neu
und tadello ? erhalten.
de » aleickei> eliie
Vtnestatt » »! «», Va '̂ n»ei^irant mit» ?: tri » ' »
<Io »n » ' od « ml » !Uo«»»
»>aart ' N »n und 2 ?toftdaarklnbor^atrat»« »

« n,Illeben ab DienSlaa
von s"- ^ lld ' , 7lU4
Mras - NsirnakiraPe X , l,
Schlafzimmer

lomnlelt. bell kicken , nur
an Privat zu verlauten
? n »u >kbtn Tonnlaq und
Vlonta « nachmiltoa von

Utir an . Hiz .i7 >vla«b Hauotttr Äa . lt.

Atte Gewe
rr« «» w . l!uv rll MüIlee" a -erne <»o ' ie » -"ie.

mtt vrtma Berels« » » .
« neue o >ne Vereisuna,billia liu verkt . ZiMinx
Ninibeim « rstr . V ll .. Ik»

Vitina v«rr» n « » d
m , neuem Gmnml vrcl»
wer ! »u verkau 'en.» ln»i^ ,iSrneriir . lt>, III
ml» Mumni ' »II verkauf« » dl,«. Viktorlas-r , t
» St ock. .»>I »g7l>^ ülerdallener
Binder » saften
>u verlausen. B !Z?^ ranerstrasie 1. 5. Etoil
FNndertvaqcn

last ne» . p,el » wert «uverlausen. Au ersraa , n
n , n d » 'ad , V reis«,

Mll -Wt
ancki a >» Echanltitch vkr»
wendbar. tIZ«>Xi .M n, m.
ri » . Platte u . Linoleum-beleg
National »

Schreibkasse
Gummi-

Wasserkisscn
pr«iöi' . »u v« riau '» »>

« n ' iltcben 7"Sb« o »»« ><-Vnla«« », l
Ein sasl ncu 'S

Ni "el^ erlnstniwen »
mit Stativ , cine Walser.
»>aqe »ind «In ftlasser-
messer zu verlausen.
5» ersr . iwill>: lmt»r r/>
t. Sl -xt , BZZIZ2

V! cu« SKlas^ irnme » I
dM , v?ell , sin» llels, , Hab j

Zntt»«r , Mbla . ?ldl«rs!r . >7.1
l Ir Ii , <kc ,i Lad . ' Z »»i?s

V » löm«naka » NX «»bo »o« ? »v . « X V nnd
o X IS »u verlaus . , evtl,
»i» taullb . a , au» Aatir»
»ad u t« ?a >o»»oot>o»
K , Rover Tapaeua »
Haunlstr, 5" , ^iI »M7
tn aut . Ku >«and . sowie
4 strt 'enri » '«' « . »u verk.
Äil>ni , To ' iitaa I —S llbr

Ä !on

Li ' ndrrlitzrM 'tti?,aut erdaiten eil« PaarSonnta »»» - SAu » « <S.
bat zu verlaus ÄITVSK^ot» ' dt « »« r.

ssiirdan » ?>errei>alb .
C» « d » a »>a teN « hmaschine

«» » ' rkauk. 7«IX
S»M - rstr. Z». I» , ll»

Au v «rkaus«n :
tUi?l! l !nl,Ssvznil .

'^ ,7
Makschube. <>». 9 Paar
vrrrenlit' iibt . lilHkmd . u ,
Unterwäsche , l Sommer-
inanlel, Wandvult, !
Stti «' le , l Paar Gebtra»
ichulie . D !« ckma"«? ur >acher « llc ' <,
Vlnrn» »u »r » ta »i« » N ^N » v,a -d,tr. >,2.
«, Stock , tlnl » . .liWä »

»5i » auieidallener
Mjlüör. Ws ^ t,

»ii verlausen Au erl
Rli >»nrrrrstra» « N2
?>, Stock Zülvü»

V»I « N aeir, , D - vatb
s «lin '>» «» o >dkäter >?Ir, !"'
»ii verkauseii . Al vtk>
Amalienltr. 51,1 Trevve
Drei! - Anzilcre
fstr t» - lNILbr Nunaen »' Ine Partie , toivte «na>

>. ii iii>. k . « d«uu « bang »u verlaus
v
' ?an^ » ^ v t - -, llbr., v ranerslr . ,>, V, . l , M irnultr , I . II

Köchlnrinrilhlnni,
neu , vllchvlne . prel? w.
«„ o»rtk>»r ?«n . v,»?>» :«,

« als-rslr. ' tl . 1 7r
kv :kr !' ll ! t. Cosa sliû n!
evll , aeaen Vd« ik« lonane
umoitautcheii ,

.<Irlea <>s! r , 17, . It ltul »
KiridrrsltirankSNria.

t Paar»aldltdnb« IS »u ver-
kaute» , Ai ü̂itiz

striedenstr, 15 , Sld tl ,
.̂ teiderschrtlnK.

» chr« i » ilsch . Limmertil»
laedredll, ak!e « vol ' ert « .
neu , leine Fabrikware,
dtliia »u verlaus. >><l !>I7t
i, « saneut !r . II , ii , link » .
Bretter u.
Dachlntten
,u « nnebmbarem Vre !»
>u verkanlen.
WeI >! a « rten. . Sch» II«r , «

Habe t«>«.a—,M > Liter

»ii verkanten INtier,
Hotel Psütt« r H» I. »' al, .««den . ^ » ' l ^ltlS
IŜ en tomenzllW-wlIivii
künlle . a« i' »Iich neubear-
beilclc »luslaae . »vle neu .
mit schvnein Sieaal «Sich «
zu verk . !? lk. m . Prei »-
anaabe « ni , !>! r . ^ ZSitSii
an die .«ad. Prelle .

— »s
— mit Lade»

und vielen kleinen Wob-
nunacii >iir » uiiov Marl
Han»,
j« v - rton « »i . Plieie
ca . >!«>«, >Vtar^ . »inncbvl «Vinciebi-
!i» ter ?ir , 7 >>̂ n a». -vadilche Press«'.

1 .v«nta" . sabriliieu, m
Hol,lalle« 5
l neue . ? aebr,..« igno »-
P ! l . » nd l »«>.— .
l iad ? il, . aebr, >Jd« al- ^
zu P ! l . bdlw .— »u ver-
kü " ' e,i. . <!I5lb
<^ «,i Lllenri« «! «' ,Iltttlnc!«" Tel . !i <<.

MrrilimeWilkS y
. « eil «r . vllblchstr . sv. i!

Herrensat ! el
mit Na « « , « na » ae-
brancht , lomvlett zuverlauten . «ItViaDr. Di «nkt, e >f»nburg .oorntlrabe lt.

u v « n It « »» k «z >» ,
SchSner , « rotier

Iiohrpll! t !eWgIser
wie neu . l m
la , kl» om doch,

Tll^ l, Vlniallenttr . VN, III.

Fuji nsch nkvtt Äv 's
vrei» w , »,verk, GrNfte 7
>il !»^ >> Kcherrltr. l «>a . ii' "

uVr
' lSkhrvck'A !! ! !!

zu verkauken . Ainnl'.k
» rau »ahn . Kaller«ir .ZZa
t Stntu-Anjili . S -
k. k»> neu , zu verlaus?eava,» « r . >tI V , X ' :t98l

s' t . »irb
Line , «« » « » ' Z^dv
Lederstiiltle

dunkel , eichen , Ilir »er-
reiiz ' uim , valsend , vrei».
wert »n v » rta «k« >».«nns» nstr. t » . 2 Stock,

« irider - u . Hut - ^dlaae
«Wandbrett«. !,Tetle . we.
laintläuae 7 «! l in . eichen
lourniert . Soieael , Kr >-
llallala«. «/. , lk>5 > «n o,n .
^ « rm » Wandleuchte »,aetr tltelsina mit lkri-
itall -ftranieii. Ilir el ^llr.«eleu <ttg. « ut oecianet .
«n verls. Nausliebl aber
weidenaetelen sichMiil-
woib. l !i . V . L«l̂ »> Udr
vorm. . an der Wache d r
ebein. « rt - iktal. (» otte ».
aue einzufinden ,

l gebrauchter kleiner
Eistaften "̂

,
"

5^«! » »» , Ptarlenslr . 87. IV
it,ad « wa «»n » >». lW>

<d « n !«tiait «» »eilauien
Eck « rt . Seiuina » I .

.li -wi -t >« >» marckli». tl>.
An »«rl. i I^ulerdailDam« nladrrad» o , >Ä,.

s, l .'» j .« u , l V , s. siiterb.
k>»llarau «Dam «nl,aIb»
Ich » !,« , Madarbelt . Är ,
»u , s. Ivo .« oder aeaeu
schiva »«« j« orrtautck »« «.^« »» iiieiillrabe t» . < « »..ltnl » , « .'UZS«
Amtil-Mmd. ^ bn

-?
Äuinmi >u verl . «SS .'Vl,

Kl ' uvrech>str, Sl . vor«
i» röb « r« « nd «t« tn«»<
Kisten

,« v « rlans«n.
X .

Elek «ri,il .>«Z .GeI . m,d,H,Karlerukei . « . Tel . 5>»l« kademi« » r , 2 ». 7I» !>

ttuveic fi 2
! » un «aaSan »lIa «.
ilg , (» r . dS u , d î. stark«

P » , le

j.«artentmm « rwob » nnaen «,» r« i » «S0M ^».
Haus Bachskr. . ^ ? Aimmer - Wobnnna««».

„ - Laden , ante »lent«.Pret » TiitlNN^ , ?l » ,abluna liil »» «^.
haus Südwestsladt. ^^ mer ?' s .?LPreis It^ tim « u,abi . m, Mive,
Haus Südstadt, ^ .^ sa

'
n?' ,

''̂
.^ .Prei » l NNM Ilnzat'lnna ^Nixx,

a »Ie Laae . SX? Aimmer»yaus ^ »elllloor „ „^ Iinaen im St,. ??erl.
stillte und » Inlergebaud». silr ieden Hand»werker valleud . Prei» K4NM « «n»
»adi 'ina .<c.

Haus Weststadt .Preis IN5NM « n - ab>iina üNt» >s>
Eia^ evhaus vrima Laqe.«a >>. Diele, » rel » «tn, . 5M N '
tlkkll« ?Npst ' t «7 ?>s ZX » Aimmeri in,t) UUV st ll! 0 . Stock, prima Wi' bn ! >ae.neuzeitliche « n » ,taltun « . Prei » IlOi an .. ..Anzadluna 40 Mille
Haus in yuler 5 tadklaae. ^ ^M -

ante» , alte? Geschäft. Prei « wmn ?. !!.
»adllinq , v.

Haus rrit Ky 'onlalwarenaeschä5ii
in Vwr,b «in>. Pr . »« NM Dil, . A „ z. lYN'V

Anweien in kieidelberi
odiekt , auch ltlr Sandiverker. da Werlstiitten
und Einfahrt vorbanden. Preis MMN« nzabtuna Slinm . «.wtt Ka zert - Halle nnd «rohen4vll,tfvlIUsl N iumllchke>t« n . nächster Nüde von
ffarlSrude , Sa 'ort bez ' ebbar .

Wir ! schaften lnVforzh eim. ' ".'̂
aerlnaer « uze ^ luna. ^ l ',0«7

Srnstliche Reflektanten erhalte«
viibere Aneknnft dur^

L. LmmSsick
viZ »»»»Telrvl: on 3»^«. ivtktoriastrake k .

Ich zu verkailftii :
Hotel -Pension. ??

°^ V̂.
'
«7-^ '

.7d'.'/
ßondilorei -kaffee
Reues GesctiästS' hans

aut rentabel. InI » dutir >r -Stad «!
lol. be «iebl»al!,v « « ledr» relchrr »« dtlch «»

Schreinerei
Neueres Haus ^ .

"̂ » .
" '

,
'̂

« .7".e?'/b'«?
« ine Wv«,nuna bald dezieddar :Aeues Gejchäslshaus o?n !"?r

" '.«
Besteinqerlciit . Kaffee - Restaurant

hier, sofort ,n ttderiiedme » !
Gutgeh. lveinwirtsckaft. Geschäfts«'

und Wohnhäuser .vier und au » w « rl ». ?Ä>
liaiI« ,NraI>» SI ». Teltlon SS ?. weSrUndel IM«.

Mvtor-RSder
fabrderelt. X . S . V« »«r«anla. «dl »». « »,»—
N«»«. l und » Eollnd« « losoN »« t»w « »t »»
v» «ta« s»n. ««»»»
L . ? . Zeklsgstsr ,

Niibt i . v - , lvauvt trasie.
!, «i. » , tE « « >lle -<Äa »ber
Z ldchria Kail ««» «. 7
i «i ., Stulbmaiin , til,ltti>
Slhwarier Seidknhv!
mit « leubanb und »in
Damen - Jackett
dunlil,la « , preltwcri»II
verlauten . .>uz>» !t

« iiziiieb. Maranllr, <5 .
IV . Elock be > Hcnnlnaer,
vormlltaa » », - ls llbr,^
Uu°e," Samtkleid

n . ein weis,, Watrolin-
ltctS silr Mädchen von
ü - 5 ? , zu verk , « lMS7
« uiuliallralie lt . Gl .

," u verlaus
t»vtraa « n ' .Durlacker-ÜIllee

t variie»««hkraa,, , ? ! r,»^. ^
t jlsar Ardritsflirfkl
lNlodrlltesell . schwor,. lSr .
<4 , lebr aut erbalten. zu
verkaii ' en . Anzusehen« »aur »st ». ll . vart . ,wi -
lchen ' . 1 u . '„Z und von
5 Mir ad.
Wik ? CÄiiht,

»«rkaalen .
Humb » ldil«r . >S.

« i7»^
V! r » t̂.billia«^ Lt »,
ll, . ltk .

<!«eretl» neue . boyeD«, »nlti « f« l (,>r . »8 vrei»-
.-U8UÜ7ll . ? , Stock,wert »u verkf.

i!,lumenstr.
Verkause trüchtiaeVnsun »iuio

rallia. flott . Gilnaer. aul
im Aua«, « >« »>--.
Ittersbach . Hau » V! r, «7.

Au verkanten:«rstll,las -^ lca - m . Auch»
iuiiaen , S Wochen alt .
lzwi» 7 Sliick Innae
Ziichtliasen . Lu ersraa
«ebrniutltr K. Meiler ».

? oeÄans.«t ^ U!>,

( ZrOkvr « vreß
1n<>XLt>l1em Plattenardsi«, mit rnndlaufenderSta " « ' . 4 durchaebeuden Oratöten . untertr-
,' tlchcin Sianchvbzna . Herd »ir Hällle adllell-
bar . nurwenlae Wochen Im lSebrauchaewelen :

mit i Recken, lm steuer verzinkt und « rohen,« blaukbrett. belond . Umstand « willen , vr« lv-
»v«rt,u o » rta»t««. 7uzti

-^nlsga v , l.

ZpiegsIgSszsr
in den wrS » en , l54Zi>.m bis Ittt/tZi 'm hat billt «
adzuaeben , Emanusl Kahn . H«rr «uftr. L >. A

H »- « » ZW- ^ ^v« l , mit «a»«t!
türledenSwarc !

^ vreiSwcrtzu » ??-la« k«n. Udiandstrat!« »:». »art . recht»
tjl »j»d tauch Sonnt « « » »
2 hvit Mchsltgtil

m , Js naen u . «« «t t. lbal
, u vertauien , Va»« idle ,Essenwclnltr . 44,

Belg . Häsin
mit « Iunaen samt Stall
,u verlau en , At»U!iS

Dura . «uttSItr.

! ««rtaui»
Wolsshnnde

l vitndin , « Monate, mit
Stammbaum . !>t !ide . ft
u . » Monate alt , vrtmaTler » , ivwie li Si « d »
» int » « » . tZ«!»».Mtibllinra , Geibelsir. S.

Wi!II >I. I/PII>WI>>>! l! !>!>IW« Il
dazu vebö' Iae Wellen und Laaerböck« »» »«»Ia«fe» i s» «ut » i« neu
ZtssÄSÄkS ? L 5irsus , Vkuckssl .

l Sitn « « «> as « «lVaarSilb« rhas » «,n « « » »ans . Wiedmann.
? ! « it» slr !-» . >> . » >W>

^ ebr siiar-
s« r schw« r,er
lowie «tn
Zerren - «
mit Gummi «u verlau,.Kaisers ! -, Stb . II .

Spitzer
« I -W7-,

Samurad

Tranoportabl«»
Hühnerstall
sllr ea . >n- lS Hübner
vasseiid, Karl aebaut. bat
5 », »>«» ta « «n . Wer ?
laat unier S! r , 7U8» dt«- ästSslell« der .«ab.(« elchall!
V resit ".

Foxterrier
lun « . I«0n , e,etch » et . bot
»>» '.>erk« ufen . »<>4
-lSer « an,i . ^ Iu»enft .t
MtMiinllUŴ
Tier. , « v, » » auf« « .

« tertrtliaer Hatenltall.
!̂ >iit « e Häsinnen « ItN .
Ä .Ivltn

»«en und ? MamwlerNlelent, towi«
tel Nr. «>

Herrentuc: manteAl ->U» l waldlior »
u . schwel
te ,u vkf.
knllr/l». !.5 Leg » Hühner

m . Hab», u . iuuae »««-
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« ÄMWWM

Ststr /< » ^ksn
/ -/s/c/s ^ 7mm <?>msnn

^ mtmsnn /? uc/o/ / L/n ^
»-« Ve^ /obts r-s -̂ -

A«o / / sso
Stsssn/snŝ . ?s ^a^ /z ^u/ia lV» ' t»» ^» k». 4S

Neu «« vormltt» ? verzclileck ssnkt unsere
Hede Kuller . tlrvLiriulice, Î r>iroLi» uller.
Lckvle»ieriiiullcr uiiä l ' iliiio

flau Qeii l<ommer?ienist
!si <er ??»» ea öerjenlee»

^ e!«! .« k» It 1»kren einen HVoitt »« ? xcn vu -en .
Or»?»»- I^xer i» «iimtlcken tln<i» IIsi, u . ^ iiiwknineen , ?»n»I»

I>'ne6»ii»-qt>» >>Uii » n >»»!sc!ien-I. — Keel !» ?r»i »».
KSKIon, iksi 'Isr'iiko u V.

°s«!«?on !LIZ -- <lV»!äZlrs » » 4lZo, Lctl» > rri» lenslr. — Allelen l!

Zeb Lötime
INsnnIielm . Xsrlzru 'ie . l,»zz!sxi>, Laar«

bflicken , KsppvI. k. ^ai >920.
Keoei; unU ^mma LluIInl. ?ed . villcni.
Lenk » ^ctimleilee, xed . vikkenö .
Lliuar6 unt! LKIa^a Hackling , geb . <Ziu! iui ,
Dr . Wilhelm lZtulinI .
llelene lüulinl.
l.i5X Zctimielier, xrb . Lackelln.
» wtn Küctillnj?.
Llsra fcljei-liaks, xed . viklen^,
>VUKelin Dittenö .

vl« kZ« >»« liu» L kn<Zet In »Ner SllNe
X ^» n »5oe » (ien Im Sinne «>er Neimeeiisniienen

6»oiceliU verdelea . 79ZS

Ttchtiae » , brnve «

AAeinmädchen
ner l » . Mal cd . 1. Juni
bei Iiobem '̂ ' oin « elucht .
A«a» A <!« vi. «at «,r-
Wte« Ä. 7M2

NeIt .H « rr sucht ab längst .
>5, Mal lür v>au « t>,d. n .
?IiiSa <i»n»c onk L St . tSal ..
>S d. lib . Muta, .. l Er » ,
vor » od . nachm . . sowie
womvol , «a . all « » Koch ,
elniii « Tage «. Matchen .
ÄSl >. » . Vuv - a » llän » l« . .

ehr >. Mädchen
od . allelnfted gra « . Au
erfror , täelich von l - 7.
'1>iltlw . u . Sonnt , » o » >
b >» ^ nachm . Karl - Wll -
belinftr . l >. ll . r . .-ilidiuo

» rotzer . belle »

! . sFSrrsum
sedkt tkockencm arohkn
Äckler und rln >>>< O » !
mit Tlnwbet , In dkllrr
we >chüii » Iaae der Stadl ,
Isfort >u verwirtkn » n »
ucdvte unt . jlr . >̂ !i/ !lbc>
an d !» . 5 >ad . Prell « .

ga t»ar ! Sr« b«. !> Alm -
mcr . Vxdtilmintr
kiri« <t>t. a ?akn « daabe
von 2 oder » » immer ,» itch« un » Zudedvr in

Anaed . » nt . » r . > lSk «
an die . <1ad V ' elle '

.

ca . 0 di » « Aimmer
am
aeleaen . »u mieten
oder , » lausen ae -
lii -bt . »lnordote mit
Vrel » » nt Nr . 77N5
an dt « Vad . Vrelle

welibie NSberin Iu « t
aut dem Vande . lweni
induititi ? >iide der Etadtj

Ziiiiilikrlvgdnllll?
mU ench « und .-judeddr .

Nnoed . unt . Nr . >l >» »77
an 5ie . vad . VreN « .

pstvntsn ^vsSt
K « llknimus

l.eopolli8tr . 44 Ksrlsrukv lel . 2V52.

m ^ »r » « « alb »n Almm ..
TItckie u . l .w .» « e» . lolche in
» v ? la » n !,e « tadt od .
Bartenstadt .

Anaebote unt . M » 9S «
>,n d>e N^d. Vrene'

« Silin - Karl»r » S«.
Sckiönc ü- .' iimmern ' ol ' ', .
in moderneremHau >« n
Neukölln m . auten Statt -
» . Eirakenbadiii ' erdtnd -
unaeli »um i . Juli mit
oallencer Vovnuna tn
Karltruk « »u laulch . « tl .
^ naed unt . Ii . ?>I. ?l>s . li <ro
5 » ? lla »<>a « sen »>eln «
?- o « ler . S^ rl in XV SS . tl ' ü

Emde meineZAiwMkr-
wo'muna mit Mansarde.

Sil --?, acaenliber dem
Vehrerleminar >1 lSIid -
» avt > aeaen eine Z Zim -
« eriyoimuiKi im z . oder
1. » t, «k. « loich welcher
? « « e, «» tauWen . A » >
aebvie nnier Nr . M »s »»
an die . « cd .

S gvt wöi»u K!»!?A»e»
m . 5i üchenben «!.t?<i ., elcktr
Vt « t «QKliadt » . ist an
bessere » , aebild . Tve » aar
<?» k t . Nuni »u » crmiet .
N "ib . SZm » ! ie »1ir . 5 >. !1o !«

« ro ',e » . möbliertes

« « t mvbl . fll « » » ,
i mlelen aetuwt . NSde
liiidlduraerior bevoru
Ana « d» te un 'er, °luwat2K Jahr « all , eval ., gc »

lernt tn d r Noloni .U-
»xiicnbranche . beiciis
slkon alt Maaa,inler .
!Zll>edIe,li . Sttnwilulsicr ,
Buchhalter , Kontorist
Ncisrnbkr , mit nachw - l»
bar autim Srio !» kiti «
« eivelen , Itenoaraphie - o .
Ichrctbinaschinenlun » t <>, j .
Zclt bcl einer Achö ?dk
al » Bllrovorstcber >« »><>.
wUn >cht sich a » j 1 . Jull
>?dcr 1. Aua » !« , u » er .
iin ^ crn . Svlj Mnketlol
ni»t av?ocl»lknr» »n
ac » » t« m « Nr . Vi ?/« »
an dle Badli »« Vr<Isc.
Jung . Kaufmann
in R uchfiidr . , Stenoer «, ! .
u SÄrelbmalib . » ut de -
n»« » d .. irani . Kenntnisse
, . Xl . im » isab , «« >» « -in !
I Sev ' emher « » er loii !« '
in Baden Sl4xd

, » r Züitbill « im Haul -
riaU . neben Mildchen . >> a -
mlleiianlchlusl . Neile -
oerki .iluna . Anss 'ibrllche
Äraeboie mit lSebaitS -
onspilichen an !> ra »
Oberamtmann

» titllt >« >« Fladen ».
r >» «>« « » . d « n « r « »

d< Sci « i > « n
welche » a » t kochen kann ,
lotort « » sucht . Hoher
Lohn und gute ? > dand -
luna . » imniermtidch . vor¬
handen . D . Ha » ena « ee ,
Pievaeret , Marie » « »
Nr . "I« .

Kunsthonig ^ u » d " « t betr .
Mit «? gebruar

wurde bei un » » er y » ,.»
etner » old «« »n Suvon ^tit -
Uhr , reich variiert . ' »SS
vold , vorn im Schi !»,
Monoaramm N L , an -
« e»ele >. Di « Uhr bcsaii »
sich in einem » ml da »
den Namen ine « Neber .
linker Uhren « schSsi ?»
irSgt . Alz gunbsrt
wurde zuerl » der B ' b -
We0 der Hauprsiraße vor
I»<m Wartesaal Z, Klasse
hier anaeseben . wiit . r
wuN >« d .̂ auptt . die
Nhr sei vor dem wa,i »
saal Z. iilasf « Innertiald
k>e» Nahnbn ' e» « eiund - n
w »rden . Bei den Ich
» ldersprech nden Anna ,
den kann aber auch ein
« n » ?rcr Vrt ali stund -
»ri in Kraqe kommen

Vir drtnaen die » in »
ivm Anilins ,„r dsseni.
lt ^ cn v -' nnini « , das ! >>i ?
Yjaenium an der Udr
» innen ? avre » IrIN >,n
den Finder tld ?ra bt ^ >o.
lern sich der » mpsina ».
berechtigte ni » t » i » d«
« n bei » nt rnkl » t .

oitendur « . den «. N?,l,s?o. » 11».,»Nrnerm- li^xon, ,

Jede Tame
»n»>,« v «>,»

H ««di»eti «>k,i« d -» .

v « el . . ?„ bl .
wum .
ftni >Rf«. P - r!a ?beiten « !w' P ,i, n. Ysit«.
Rtachn. — V« » R„ ch d»?

i . Kans ?ibn « idek»>
II A !«d »»1,!kidn »<,

wr L»« >end « u. Gesb ««,
Ve .teu » lft .- » ? t» . »!chn
S>« rlandl >. U , N » <I>

z lme Zimmer
in gut . Hause , u mleten
- «sucht . Noll » » . Hirl « »
!>r . i . varl . r . ^ >»VÄ

Steknng in wald » . Veaend lMllch ^
Obkt « rw .I . aeaen . » - 7 »
^ tund . tilal . Mithille lrt
Hau » >>d . Marien , gami «
l e >1anschl !>k .Vedin»uiiai
Anaeb . unt . ? . ^ .
an « la - » aalen >t » t » «
V. oal . r . vrauksuri aZ

iSii ^dentlcher » î lir lolort
od . wiiier a lu » t . !>I «»Sa

K « «ialt .
Arotnandl . In Tav «»>« r »

nnd Sottlerworen .
Stuttgart . Mönchlt . 2Sa .

rir «>tiik , oröniinaSlteben -
de Person , welibe al » «Se »
« enleift » . MonatSdlenst
«u verl . bat , aus 15 . Mal
, n » erml »«eii . N » l>. » onrührige Vertreter Fräulein ,

an « « » ter Kamills , i »
Haii ^ h -il » n . NSHen d «
>» « nd : u . »u jeder »«cia
net ' n Nrdelt dercit , lui ?
» lttreien

Lan !>ausen !halt
anl i Monate » ei miM <

ündie « ad » » « Pr . ff«

u. t» den « in 'chlSalaen cs «schüs »« n « tngesübrt«

iard « . Vn « ,I >ot « an
T »«h . DiLt « « . Hutlabrlk .
Äe « « nd » r . Nd . AtMN

bl « n « chwei » llch ante » rkol « e enlelt iaven .
Skr « in,elne PlZh « Nnd,u aUnkil « en » edliiaun » ««

PlatzvertntuiiAe - u . Niederlassungen
» « » « ra « b » n . » ISN «

ßht!N.'Ttchllol . Zsf! itÄ ? s. A. Mcr . Htidelderg
? kl «ar .. l!ldr . : — ? «l «s»^> , 7» l . > zum Sin»

it «»»>»«aö»V « Ka » lSe » h « oder n « g « h » na «
laa

^
r » terjj

^ ^
kÄer « as «d »« e « « in » ae «

V» >f»una » lübtae » « « » r « » ?^ ,i,drit sucht
erslklissiae . « ng . m . « ezlrk » -
»Imielilsnc » t » » an, « be an
«i »i » « « l » » «» r » So . . » . « b » . . BI,l « ield . « 1«»

? » » » « « « l» s« rk » nn »n
elnlretc » , us uineren
^ auiie » «n : V >. » s« den .
sadrikEch » » sb « >w « , ! « -
n «r «I Lausseiimliilr .
Lderla « < ri « « »u . Sinn -
denI » du «VN Mt . ?», ,« u . V. ÄM« >. !, » In««r
K !v >« r >u .» sukkalur „ >« . r»n5v -rt-»«! rtch .ua«. »» t. r altnttis «» Ä«d?». «na»»

zu ml «stsr > M «ssuc »,t .
v «ft. Aaaed . «nt. Nr. Z1S2a a. d. . » ad. Prelle" erb.

Leichtverkänslicher Artikel für
Geschäfte m ; t Kistettvers «,nd :
Züchtla «. tn t « n «tnschlSolaen S « lchSlt «n out » ln -

« elUbrt «

^ Esstß ' StGI '
- « sucht . Gelt . 7,' naeb » k« unter I ». V . SS an Ma -
v « » l« « lt « ii » » >v » » l » r . P,or » h » t « . M »ij«



Kefke 1V Abendblatt . Camsteg. 5en 8. Mal IVA». Ys?. NM .
l '»»» >« j

Zl«krk»«do > nkr»x«n d«k«n av » ? vr»al <>öt , ttir
I) ,m ?n uvS U«rr «r> elaea s

«wtnrledton . VI«»«r Lur »»» »mk»« t :

i . v ! s neuen ÄsuerZeset ^ e
Alokolumenstsiiir , I?ürk>vr»vl>»kd»»teu «r .
Ksloksr .otopkvr , kt^;?.Ii»» hx»l>̂ vo ?tlnnvx ,
ür »e ^ tgvorii . IZrdm:d»k>s »d<>n ?e. Vor-
tr »j<o» 6«r : It«>:Iit»i>llV»Ii Or . Max
kloin !>urgor .

s . LZmncZzüZe lies ^ amttisn -

unci Lrdreckts .

». Kelä - . kLnk - u . körsen ^ vekiEN
SolÄ nnck kc« p !t»I . knr -«-
»e^ ol , » » vkvsrkelli ', Mrss av6 Körsss -
sssliodstto . I7ll !ant «?rv Oründuo ^ n , IIu-
!» a^ ro ^ » txvdv ?tk :Zekv!t , Vawi« .
Ke!oljsd^nkan ?i '.vv!», ? lNL.v ?prv?ss vsä
luZl.e.ra ! '!?'. Vor ?r« eev ^^r : Oixlow -
DjanfjsIsZok »? « ? Or . Oott .

«. kucki ^ikrunZ unä Nwn ? -

kunäe
« -„ickelslvdrm ? . tZMssvr .

s . !< su ! m . Keinen .
^

Iv ^ .^ Zsiv ^ t Avvammsn ist oioKtt >ydm^ t^?s- n . «iv
^ ovvciku^ uz. vis VortrÄAv t»o^ ivnen mMvvvd ,
ÄSi 12. M »!, nnä ? v!nL?t . ä» S alek
V^msu vs6 IIo?rsn okuv ßrol^ Q 2eitver !u '»( 6krs .u

küvnvv . — ^ .ust'Ükrlioli « Xvkk.av ?t
^sreltv . äurek Ais kedvIloit -unA ^ e?

kki
'
MMM, » « vrku ^

l^zrlsrnlie . l>grIstrA «»e 13 1 °elek . A1I8 ,

» l-! j?walll . !̂ k . S.S0 X . II . Itssk ! ck Oo . . 8t » ttS » rt .
? u dsdsn :

lrito ? ?tatle >r?s ' s ^ .potd <,?rv .
. Nr . t>rit7 . I>incino7 . am ^Isrlltpl .
Oro ? , .lullu » Ustio Xsoll « . .

Mkirinisersti ' , ü5.
Oco « . l?. l ) ? uklo I»o.edN .,

^ U!-s ? i?nzlr . ? >.
knesi - liraL .. V/sräsrpIat ? 44.
» « tsrikf - Nrnctgrls .

I, !i !!vi ? - V/l !l! sIm « t !'. 8.
Orn ' vrio ON » >1a >s ?,

VVIItikilmstr . 20.

Ltr » n ^«' Nro « vrt » . K ^ Md !d >? !
flariit « lr . z >

vrocvrlo ^Vll «, . 'kvcdvrvlne .
^ msllknstr . Ig ,

0r -» e « rlk , ^ 6oU Votier ,
7.ifkel IS . gSSa

Oroesrlo I.v »ed .
s-t^rrsuzlr . 3S.

^ <ZIsr - s>rasvr ! oLrv »tlZausr,S
vurlsod .

verkäuflich

Großartige
Erfindung .
,8 » r Au « b « ul » na « iner

» rokartigen Erfindung
für die Vandw »rtschakt
lD N . lS . M . i wird ^ irpia
aesucht . welcke die Sache
k îns ! ch erwirbt , ftütr
V>mdw . Masch - Fabriken .
Schlossereien ober Mech ,
Werkltötten lebr gut ge¬
eignet . da keine grvken
ma chinell Anlagen nötig ,

« naeb unt >>! r .-NM ',»
an bis . Nad . Preisc " crb ,

WmSnI ' ZW .
"

«
für in . Hau » . 6

BlttmenNrak !« li , Ii .

kvist

in « ß « u » S5k « VS « I « r

IZ» iI Xaeken . sZkci si» 6snvetler , Lokvarzv , ^ lzos
z^ ! ! uwd » l> » rsmkook . IZQ6 Iivriidvim .
? !av Lllsvo . i '.Q?! ^ !» t« r . ZI» 6 iüms .
« a <I brlvÄrio !irc »6s , Na <i I^ n^ vek ,
N » a !U « r « vntiisim , !!» <> k>! « ut >vim .
><ar ! .̂ vusn » t»r . ki» 6 p > rmvo >, Uad kelovrr .

WUciunL « !, . IZkli dalzscAltri . !
Ua «i ? « !-, ösvsro

» »SessdrlNeü l»» te ?Ioz «orvli <!>« v »S«verv,It »»z«ll a . Sirrck «!, Liicker »
». l «ck»»trte ^ vrüi ^sa 0 . w. d . L ., Svilw S l«, St»II« >Ilr»»>«5»tr . 34. Z5.

SHotv/im
- 6e// <mMk

M As « / - llnS SM/ech/ ^ 5 «7^ e
' / S . /^a/St,L ^ osz <? 9/ . / // .

/ ! «???/ . / .si/s/ ?Z .- vi -. m - «t . von ^l/iken .
S «kn !«r-»Zos » Se/ranck/ttn ? l ?onc >r-«-/iO«

nac/r c!em n »ii «n/Ho,osan - ^ »,/a/i/ttl .
/ kei«ang üi / eS»»r ?/i!sr ' ? ett rnögtt «Ä> okn «

Dsni/s/kS ^ -in ? .

Lpr 'ei ^ stlzntt «?: .' ^ <t>t?nztas ^ eine .Vpr ?vn » t .»WDDDDDDWDDM^ k «?V7'6
von 7S- - 7

veti 'onnke ^ ai -kszimmer . 77SS

AÄWug !
Uebernekme lchrittl . Nr -
beite » ieber Art fiir
Schreibmaschinen »u bil -
iia » . Pr ? iien . Ä ! «eb , u
« N2 »!> a . die Vd . Prelle .

I wlinichtgeselligen
I ?? Pkrkedr , wectS fron «. »

nimmt noch Kundin an ^^ Ll . , itstiüN . « . lva « .
nur aukier dem Hause : »lmqsttAö »
auch nach <iu »wLr !S. sVrais >cna » ^ tl1N ?ck>.
Slnaeb . sind , u richten II . Änaed . unt . Nr . AISSSS
B .-228« a . di - >Pd . Piesse . an die . Bad . Presse " .

vis 8t3ät 8psl -kkl88e Ourlsck
d ^t Idr «
vuilmekr vis loiiN isetxesviZit :

ZSMStNWZ Ä - '
IsI » K ?

« » litn iZkritlen i

vom. 8- 12 lZdr. nsetilv. 2- 4 vd?.
^ 1l ?z vor Vor ^ altuossrat .

mei -̂ e neueNen

Ivoo s . s ° . l -

Prickelnd , amüsant u . vi ?ant <
tür iede <̂ - lclls <bait . nur ^ V.!V

VortoAi ^ . ') ! achn . »>><s nieftr .
dahuarat . vriq,KItn >tl .- S !ra -

ulat .- und Ullrarten . Verla »
i . » auvko . » eriin . Abt . S 'il .

>. nnenslraf >c 27,

Sanatorium

dvi s! .ik?vn ^v ? Nor . »VSI . Sokvarivkld ,
l/vlo !u - l .u -'. -?>:n »rkinky veräea bsl « utsr
V ? ? pk!c>l?ur!i? u . mdlöi « . ? rv !« autxenon >m .

? s)87a

MSS

/^us «!sm Vorrst meiner xünztixen sui ^vskl
reicken ^ SAerbeslsncZe verkaufe äullerzt pre >5vver !

8ed ! Mmmkf , Mn ? lmmkr

8pklZk ? immer , kiiicbkn

unä » >le Lorten

^ » ziTel - k^ Ldel .

Härders ! ? riat2

LsZrÜQ ^ et 1846 —

. . . ? sinZgi

^ alles wie 2ur VorlcrieZs ^ eit . -- -- -- - -- ---

I » WÄan5 KslZksStrassk 61 . 193 . 243 — 8ekl ! tien8tr2LSS 1 ö .

65 >67 ( ? adrik ) . sssrnl -uf KZ .
^ nnskmssisgwn .

^ ^ ^ ^ , Uauptstr . 43 .
77»!

5 . ArZmer
MeZ - ovt

LsttevkLA

Xarisru ^ o i . S . XaissnRtrÄlZg 3 !Z

lÄspkon kr . 77L . ^ neden » otsl cr !>? rli >,

kesIcktiAunA xerne erbeten .
Oeksukte Möbel vercien mirüc >cZe » ieIlt bi , Nir

^ bnakme .
^ Ijxene Lclirelner » >m6 polsteriverlc ^ äits .

ZWS ^ ^ - SzllKi !t>N« . . . Ml , „ «
Lswsi , rii « »silvr .

«Zosionstr . SS.

IZ . K!!IM
llllreVmd « . ZeiÄsilkISs

z«sir juzvnZl !?b « Normen ' ^

jiMüie iznli vlilkssikl ! «

ViZMdk , lksgM , 8Zi-!w ? !g , .IMöll ,

empleklsn in xrozzsr uncZ
« « kr preisv ^erlsr

^ MIO ü ! » ssnZci ^ 'Z !i. >
37 ^V»i(!ztr » »ss 37 .

7elekon !;7v . 7S34 Isi - san 579 . j » i

Emvleble mein Laser :

WcDe WMzMe

M
'
e ZeNmüSle

VejihUihe ^

Z ^ !? l
'MxlHmW !

F ^ TMröörkij .
Lagerbefuch lohnend .

in jeder HSHe an <Ne -
Ich« stS ! eute und Private
entl . auch vline Vürns
qeaen mäkiiaen Ain » u .
dea » eineNetenr !! 6 »ab !a ..
sowie 7köSa

SR ! M - W ! »

S . WM
, ibt auSw . aut lundiert .
5>inkliau « ans eigenen

!»^>

wciSd . " Unverbindlich -
Äuskunkt vollst , kosten -
' rei , Geil . ?insraacn mit
Niickvorto an

? SUZ Svwlkvl -g .
Snbdirektion

« a « NÄ«i,n 1 -' 5 » 1 >»

7V47

GiZRWKÄG Lxl » t « na Ali ^ r Ks ; r

bietet Nch Intelliatnten Herren leden StaxdeS ei>tl .
5krit « Siin ' ->lide .i durch lwernahme einer eln ^ia -
arttgeu ^ elirmetdode . Eriorö . Kapital 4—<! 0W !v! t .

Offerten von nur tUchtiqen . vertrauenSwiirdia ,
Perioncn erbeten unt tt . l0S an

Ka »ser ^ ra ?; e 183
eine Tteove doch.

Eineana Kreuzstratze .

» tola ä - Voe !» r . ^ nüs ^ ur « .

« ksMsisinann . ->n I ..
vor dem Kriea selbliiind .,
lucht sich Mit

ea .
'

SZM Sis

SWS » Mk .
an nurautem . iol . Nnter -
neftmen , eveiitl . » abri -
kation . tiit !« »>'. S»«tci -
liiisn . Anaeb . sind unt .
^ r . ZlZSM an die . « ad .
Presse ->u richten .

Aliilt

WSW ttsrk

« ir arokitiwifl ? » FabrikaLionS - Nntsr -
^ eSm - n « esi - Ät . evsntl . tatigs «? e -

tctUM - « . Ho :?e Reutab - lität .

F . W . Wörner , Aüi ^ IsMr . S Z.

sofort verfügbar » U — K t > Mille ?

kiele ses «» völlige SISerbeit gntgebendem Unter -

« edmen »ur « blösunz - tueS Teilhabe rS aeaen
»He Knien «eben ? Anaedote erbet «» uster
, W «« N - n di « . Aadifche » « sf« ' .

I niekt . !

! 8vf . tlktL ^ dar .
^ n ?r» «en orkstsri >

i unter k>r . ü ' ,7 an
! Iiis „ iZ» rj . 1' rssso "

. !

« n « rx T »illdad « r
mit 7— Marl « ar -
einlaae sofort s «s« ,Z,i
, wec ! t AuSdeutnnq eines
landwirtschaftlich . Avya -
raies . Rtescnaewinu iu >
aeftchert . Änaebote unt
^ r . « L2^ « an oic . Va ».
Prelle " e^ ietei «.

2SSVS Mü .
lin ?> auf l . Hyvotbeke lo -
iort von S >' lbktqeber zu
verciede ' ! . Anaeliotc unt .
^ r . ZtN »S2 an die . ? >ad .
P resse " erbeten . "!>̂

«LrsaorcnerÄ - usman ,
lanaj .. selbst . D -» vouent .

Nich ! tätiqe
Teilhaberschaft
ait vorerst Mk . lüimli . -
rinlagc . ^ oubkjinche be -

oor ^ugt . " i ^ fl . Ana . unt .
f . !>. 4bS8 A >5»« an ül » -
d - lüM - ffe. ?kreiburj,i .B .

Miltt . Bramier in bell
Sicllc . Wtiwcr o . iiinv . .
Ans <0 . kalb ., « csund .
c» i « ?ncbm . Lbl-r mitielstr .
Sricheina .. « icht unvcr .
möa . wiinlcdt . da erst
k» r ^ bier . aus dicfcin
Wcae mil nur acsund . .
W 'np .. kalb . s?rSulcln von
mindest . mMolar .. auicr
?iia » r . bäuSlich acfinni
u mSal , muNkal . <Ztia«
vier > bt ? >' lwa Zü I .,
zwcctS al " cllichel

Ehe
bekannt ?» wcrd . SchSne
?>aiiödaltunn vorfanden .
Damcn m . d acwünsch -
i ^n Eiaenschast . u eiwaZ
PcrmZa . wcrden aebetcn .
au ?lNbrlich ? Znlchrislcn
vertrauensvoll aca . ,̂ u -
slck>. str . Nerschwi ?acnh, .
womSal mi > Bild . Va ?
umaebd . niriiltioiai UNI .

? . SSM an Ala Vau -
!enste >n ^ !No ^s- r . EarlS »
^>,«»> i D . ?» ri chten°^ kächtia . fl ' tf,

'
. Mann ,

oöne fcal . Anbanci . in
sicher St - llnna . anf .lN 'i
! er °ist!>r , Wllnl » « mit
- inem Piriinl . od Witwe ,
in «esevtem Alter , in
Äerkobr zu treten zwclIS
baldiger

Heirat .
An ^ vote n . Nr . A18946

> Bid . Press ? ??cb'
» LirL ^ ' lzkiuck .

^ uniier Arl ' - iter . im
Tltter von ?K Mbren .
kath, . mit l-iScn . ^ >iuK
und schönem Verdickst ,
wlint ^' t mlj ^ r ? " <?>n .
im Alter von 2V— ?Z ?!.
brieflich kennen ler .
n ^n Witwe obn >» k>ind
nicht , ausaeschlpssl 'n , w ?>
möalich vom Land . (Zl-
U' a .; vermögen wird >>r»
WNnscvt Ansiebot - li .

an die Nadische
?> lsse erbeten ,

EhevemiülNlls
f . Herren u , Damen auch
in den feinsten > reifen ,
vermitt . slrena reell , d »-
kiet Frau Nola Sl«,oral » .

z Fchtt Mer SLBk
ist auf » >.-anl » i » Kolt »u
aeveq . « n,ei >, u , B
in die „ Vasinbe Presse .

Heirat .
Kausmann . S»

kalb ., akadcm .^ vebild ' tcr
Landwirt , hiiblche Er¬
scheinung . ^ ^ ,i?nlckitBarvermöl ! n , wllnlcht

Einheirat
in kausm .. landw . oder
yemischten « - " >°b .
AnlrSc >e, mit nA " "

Angaben derVr ?iäIn ,
,l . Photographie dt - I»-
iort rctournicrt wirv

^
u ,

Nr B17V8 . an die Das .
Presse crbcten .

Heirat .
Gebilv . yrüulein . musi >

talisch , Waise . Snde S0>
blond , von tadellosem
Rus , evang . , wünscht .

eS «hr an Passender
vctegenbcit iehlt , M
aus diesem Weg« klvck-
lich zu verveiraten . BnZ
steuer n . Vennög n von
5>0 Mg vorhanden .
Nur ernstgemeinte Anae -
bot : von Herren mit
Etnrakt -r u . gutem Sin .
kommen , wenn auch obne
Vermögen , unter Nr ,
B2212Z an die Badische
V̂reffî Erbeten , Ver -

s-blviegenl ' eit zugesichert ,
Bild ersolgt sos. , urlick.

yiSul, . 28^ Sahre alt .
-vgl ., vom Lande , such«
m iungem Herrn . Äe> vis
28 J -lyre , in v " b >nd !̂na
« I treten . Angebote mit
B '. ld unter Nr .
an di >- B - d . Bresse «rb

Keirat .

Besserer GslSSttSlnann
32 Satire alt . ev .. luck»
passende Damcnbekanm -
Ichall zwecks

Heirat .
Ernstgemeinte Angevote
mit BUd u . Nr » ISVlt
an die Balulch « Vrcjle
«i-bete ».

Keirat .
Delt, . V?nf . H »rr . in den

7i1'-r ?kabren , welcher des
Ailinseinz ml ' de , mil
>-ini <lcn tavleiid Mark
B ^rrnSg . wlinscht Ältere
Wiiive zwecks staid . (kl,«
kennen zu lernen .
Angaben n . Nr . MZN55

^ n di - Bad . Vreste erb

Nntellia , I »na . Mann .
a? ,anas > °r S3er Jah ^ .
evgl . . m !t W » t .
Vermögen , von i^ . ide " ,
lirebs , Ehärakt . , wünscht
ai- ' diesem WcSe mi > « °-
bildetem . " ebcv . N 'L -
im Alter von 20 - 20 J -.
u . DermöN - ln Beroi .i-
dun « , u treten . Vv
» ritndunS rin ?r .

selbft
E, » r - n, . am ll - bsl- n v
Lande , au «' solche, die
kleine ? Gut b,Nven . ser-
ner auch solche F ^ ul . ,
die ein lebb .illeZ Änter -
rfle biben li>r ein Nart -
n ' rlscheS S ^ ^ / la ?lch« !>
^ »n« ' Witwe ittcht a « S>
acschloss Anonym Zw »
los . diher streng re - ll ,
Reslelt , Damen woNen

>b ?e Adi sss nebst Bild
welches wieder Z» rml >
aesmiS , wird , unter Nr .
B17 ?SZ an die Aadischc
Pr sse senden .

Keimt .
Ein ledig . Fabrilarv ?»

t -r . Z7 Jahr : all . -vgl .
mit Verm . wlinscht niii
cval . Frl . oder kinder !« !
Witwe vom Lande kcn
nen zu lernen . Jerinitil .
Verbeten . Angebote unter
Nr V17SS1 an di - » ad .
Presse erdeten .

? ' « Iche neite «<?» »« « .
tiicht . Tame nicht !ib,8S ?5 .
in nut . PerinöaenSoerli ..
k««te L» >sich bald ' a » m
autsituicrt . Jungaelellen
ielbltsttindioergutbeschök -
t ' at N «nfackMa « n .M >tte
der «Ner v .t.' ond «. ba ! d , zu
vc »d « l,at . Nur ernstge¬
meint ? Zuschr . . möatichn
m . Vild u . » . I« . I4S8 an
Al «- V« airn !t« i » ^ V « a>>
ler . vt « o » d« jm . » 14»S

Heirat.
Junger Mann . 28 I .,

eval, , s sten Eharakter .
sehr solid , nicht unver¬
mögend , aus Hilter Fa¬
milie stammend , gute
Schulbildung , tüchtig im
GeschöstSwesen . wünscht
au « Mangel an Damen ,
bekanntschasl mit yriiut .
oder jüngerer Wilwe
'.weck? baldiger

Keirat
bekannt z« werde « .

Nur Damen , welche aus
ruhige ! , solides ? k>"'
lcden rcklekti - ren , wollen
ihre Ziischris » einfend n
unter Nr ,

'>Z1!?97Z an die
Badische Presse .

Einheirat bevorzugt .

>1U N lü S ! U

!>
fleitrsinniae Dame . ZK

I . . aus best . Kamilie mit
a . Aussteuer , von Ivnw, ,
nicht alltägl , Erscheing . ,
tadellos . Vcrgangcnbe ' t .
wirmherztg . weiblich
gcist :« regsamer Art luwl
LeöenSgeiLöricn in an -
gelchener . ackicherter Le
ben ^ stelluna . aütia . arok -
zlloig . , ielbe 'vukt . c! n
Mann , der di « seellliS»
aeistiae Gemeinschast m.
I. Krau such » u . anreat
Nur ernstbaste Angebote
Mösl . Mit Bild . daS , u
rllckgeht . u . Nr . Bt >S87
an die SesasliZlt «» « der
Badilche Press «.

Cötte5 ^ ellstvrdnuW m 3 . Mai .
Evanaeltsch « Stodtaemcinde

Stadtkirche . HS : Stadt » . Brecht 10: Stadlvtk .
Sanuucrer . tt : ^ br llettlUirc . Siadlv . Kammercr .

itlr .ne jktrrlic w . dtiilvergoilssvicnsl Äetan
Ravv . II !?, : »tindelsslt ^svicn 't . OoervoiSresig - r
zytio»cr . 6 : Sladwilar Münzel .

S -iiloklir -lic . 10: Lvcivoivrediaer Mischer,
^ olianneslirs »«. 6 : Stasiv .kai Nah HIV : Stadt «

psarrer Scyuiz . '/ »II : Christenlehre . Sladtvtr .
Sevul ». II : tUndergotteSdienU S : ad >jisr . Staden -
lang

OhristuSlirch «. 8 : Stadtvikar Pastor Hemmer ,
w : Stavwir . Nohde . ' ^ 12 : ikinderaoiteSd . Siav »-
Vlarrer Rohoe . ti : Stadtvikar Kämmerer .

GcmitndeliauS »er Wellsladt Ist : Stadl » . Stein -
mev . ^<12 : Ehristculchie . Sladlpsr / Schilling .

Lutherkirche . HIV : Siadtv . Bäk . >412 : Chri¬
stenlehre Stadlvsr . Wetdemeter . K: . Stadtvikar
Brecht . >

Litdw !» WiltielM -Kranlentiewr . v : Oderbowre «
diger Mischer.

Diak » n :ssenl>a» ? k>r <d« Vorm . IN: Pfarrer Ka » .
abdS . >̂ 8 : Psr . Sihler . — » immelk - kirtSkeN . vor « ^
Iii : Psarrer Katz .

Knrl -Krledrich -GrdLSitiiiSkirikie . Stadtteil Mühl -
bürg ^ 10 : Gottesdienst Stadtvlarrer Schulz .
?j1I : Christenlehre . Stadipsarrer Schulz .

Beiei -tbetm 3 : Cbristcnlebre . Stadtvikar Münz «!.
'^ 10 : Stadtvikar Münzet » -1t : KlnderaolieSdtcust ,
Stadtvikar Münzel ,

Evann .k' itberi ' -' ie Gemeinde <Alt ? Nriedb ^ skavellei
Waldhor » str > Vorm , l <>: Göltestisnst . Christen¬
lehre nach Schluk de« HauvlaotteSdlenslc ».

BerrlnS -Anaekeaenbeit ' n
K» n «irmanden «aal der Lniderkir »,« DtenStaa .

N Mai , abdS 8 : Mingmiidchenbund tiilt Abt . » - -
?!r?tlaa . l ^ . Mal . zbdS . S : NungmSdchenbund ( lan¬
ger ? Ablrtlung >.

NkmeindtlionS der WeNttad « Montaa , abdl .
u.5 : M5d <t>enl >' gendbund Nüng Abt .) , — DienZtaa .
abdi . ^ 8 : Knabeni »acndb »nd . — Kreitaa . addS .

-?" ?!»' ^ ^ >uaend ?' >!Nd ^ölt . Adt >
Ste »» »Irnktr 7-< Seitenk »« »: Mittwoch , Punkt 5i

Deutsch -̂ vang s?raue »rbi ' nd : Bericht über etn «
Bers ^mmlg . Evang . Arbciterlnnenveretne Deutsch¬
lands .

(eniri" »c7 (Semeindekinn « Geid ?ls«r . 5 «^ ttlwoch .
ibdS 8 : Jugendvereinignng <S ? hne >. T7ad »r>tlar
? re<5>t , — D "nn ?r? iag . nk>»>S 8 : Iugendveretniauna
^T ^ch' er ) Stadtv ' arrer Schulz .

<? n-" iq . Kt " >»tml ' slon . Adlerstr . 2!? <̂12 : Kinder -
aotteSd . Siadtm lieber : ^ t2 : Kinderaytt ^ dienst
In der DiakonissenhauS 5>av ?II? ??r ?iul ?In 7bie >e :
't -^ ' ina ^ au -'N^ - rew von ?Vrl , S ^ w ^i^ ert , (ZO" '»' N<
st' --' » ? 37 : 3 : Nuvasrai -env -'r , von ^ rl . <̂ ?ck. S -5es»
^ lktr^ k,? .17 ' .̂ I' na ^ aui ' nver . von 7?rk
^ rf 'vrwi -'nfts , 12 : 4 : Iü >nakrl. u -n^ r , der K -»>w ' ŝ
» » ise , Adl " -« ? . ?3 : ä— <wü »>̂ ?nN " » , ^ »-ne -
^ ^nr " t ^a -' ?' ^ , ' d ? t 8 : ft^r <» ,t ^ es-ns

nd ^ n »s» t„ t-ne «mi .»nisf „ na sebo ' it : 8 ' Bl - »<
kre>" -Vo''s'' mn >>-> Nta »>t >" il>!>s»»-le o »enzstr ?3>
— V . nStaa ^k>»>« , « M ?z ?> Vdlek«. — ^ i - t'
m - ssi' kî t . o »>d« s!» ?rgg ?tertamws »na --- Vr t̂t ^a ,
. »>̂ z « - »«nrf ' ^ - ltunc Mi di°u etlndi -ra »" - » ' ' ^ ' ' ^ ,

? ^iele ' 8 - « "rderi -t ' a s d » w ' >»ra '' t<
«>i -" st St ^ tm 5»><» - r : »- Vl » ?>tt ' !nde,

>,7 , <5, ^
Evaua vrr « ln« k>au » Sarliirube , « malienstr . 7?<

vorm . ll t̂ : Sonnlagischuie : nathi » . I : » Uge « >
veisamaUung , Herr wir . Slvler : nachm . 4 : Aun ^
Irauenvereln : abends 8 : All >»em Ver >a »>inlun >I<
Sravtin . S6xliier . Montag , obo » , 7 : Juqendad '
tetlung : abdS . 8 : Blau -llieuz -Beretn . D >en« la »<
noch!» . S : Bidelslunde slir strauen u . JuiMsr »
abdö 8 : Blbeldcfpr , sllr Miltner u . Aüngl . MU >
woch . abends 8 : Btbel - und GebelSsliinde Do » '
ncrStag abdS . 8 : All « . Versammlung . Durlache ?
strake 32 ; abdS , 8 : SeinlnarlllcnliSnzchen . Are/
tag . abdS . 7 : S " N!itaa ^ Icd» lvorber . : abd >>, S : Tö «^
terveretn . — Dam -Ztag . abdS . 8 : Gedeisstunde l»'
MSnner und Itingllnge

Kattwlllch « Sladtaemelnd « .
St . Stevlianalirwe . ftruvm . : S : > l . Meli '

mll Moiiai - lvuiinu » s. » . Juitatuigslongr . »l. ve »
^ . utterver . : 7 : bl . Messe : v ! beuitcve <Smgm . » "
Preo . ; Hauj » « ouc »d . « . Hochamt u . >«»« 0/
Ki2 : Kiiirergone, - !, . >» . !t>rcd : ^ vnllcnle » »«
die JUnst . ; Velper : » : Verl . I. d MUiterver -

Mies s « >vtn «citttuübau » . » : Auu : ^ >>.
andalvi .

üZ-rnbarduLIIr » « . K: ftrüvm . ! 7: dl . M <» ,
u , Gen <rauo »im »n . o Münnertongr . u. d . mdN«'?
l :che » Jugenover . : S : deutsch « Siogm . m . Bre » !
'« Iii : Haup,gotle » o m . An » u . Pres . : ^ 12 :
»ergottesd . in . Are » : 2 : Cbrtstcnl . l d . Wäsche ".'
!><i3 : vcrz °Jelu »ANd . : 7 : Maiandacht mit Pred . ^
Segen . — Montag bis Mittwoch , abvs . v : Sc ?
lar .iNtlung der Jungirauenkongregation mit Prev '

Ltebsraiienkirilic . i>: Krtihm . in. MonalSkou "?:
d . Iunvir . : 8 : deuüche Slngin . m . Pred :
Sauptgoitcsd . m . Ami u. Prcd . : Ii : Kiiibcraoücf

'
dtcnst m . Pred . : ?^2 : Chlisteulehre I d .
!4Ä : Herz -Jtsu -Andachl : 7 : Maiandacht « Pred '"
und Segen , ,

St . BonisatwSkir » « K: Nrllbm . » . Sener «!.
kornmun . d . Nung !rau «nkoilgrcaaiion : 7 : hl A. c!" '
. : deutsche Slngm . m Pred . : HIV : Hauvtgot !?^ ,'
Hochamt u . Pred . : 5512 : tiindcrgoiiesd . m . P >cr ^
Z : Christen !, s d . MSdchen : K3 : Scr, -? !csu B ' 5
dcrschakt u . Sehen : 7 : Predigt . Matand u . Sel >̂
— DienStag . abds ^ S : Versammlung d.
srauenkongreaatlon . ^

Ludwia Wilvrlm -Krankenbel « . 8 : dl . Messe ^
Predigt
^ St . Beter - « . PanlZkir » « <! : Krvdm . : Mon «^
kommun d , Jungsrauenkongr . : 8 : deutsch« Sin ^L
m . Pred - ^ k»: SaüpigottcSd . m Nied « .

' SM
, mt : >412 : Ktnd - rgotteZd . : 2 : Chrtsteul «.
eben : -.̂ 8 : Her, -Jesu -Andacht : abdS . ^ S: Ma ^>"
mit Predigt . ,

? ejer ' li? !m ( St M !idq«k? llraie > freier der/
"/

Anvctti ^ S : leierl AuSsct -.ung u . Beichtgelegend/ ^ ,
u >7 : Frühmesse mit grmeins Kommun . d Erktk^
munikniiten u . Schulkinder : 8 : d?utsrh >»
'41st : seierl . Hochamt m Prozess d Orstt -immn " >
Tedeui » u . S -aen : Kossekte s d . Nronkeichnan ^ ./
naidm '42 : Ebrlltenleb ' ? f h Mölxü ' cn : 2:
Jef " -Bruderschasl mit Segen .

'
., !

NNvn -. rr <St <yi ' ol>, ' ,sNr » «>. k—7: « <-,ch »a^
7 : Ari ' hm . m MonatSkommun . d . !>?!a ?ndv ?r ., !
d . Knak>? ' i : !>: .Oai 'p ' gotieSdienst m Amt u , ^ rc ' i,

Nosenkran ' -And . : abdS '̂ 8 : Maiandacht '
Predigt und Seaen . , ,

G ' -inwInkek ( « t , ^ i» f?.?IrchkV » - 7 : B ?ich«A^
7 : Hriibm m Generalkommim . k. d christl ? :,«<
»erver . : >410 : Hochamt m !t Predigt : ^ 11 : Cbri »,, ^
l-hre f . d . Iünal, : 11 —12 : Dorr >' m !>u? ^ i <' lt <' ?I, >,
sli ' nde : S : H^^ z-Nesu -An '«' ^ , m , S >>a, : '48 :
" Nda -t' t n» , S ^gen — Mittwoch u .' ^8 : Maiandach ! m G ^gi-n : an den übrigen
^ osenkeanz . — Am °̂ it «wn <5> ^DonnerS ' oa
»ag . ^VdS . s- twtöse fn ? ?" orlv

^ .10 : dtsch. HoSnmt mit Pred . Stadwfr . Kamin '

Kargst ?.
«»orm . «yr ^ iat Nr ^dw -i' 11 ^ 5.

« !» nSitr « e der N >. G -mewschait . Dei - r ' ^ '
^

A« ee 4. Bm . H7 : GebetSverlamml . : Ä0 : u » ^
mittags S : NaHreSteier d . Männer - u . Aüngt ^ t
Vereins . DienStag . abdS . 8 : GebetSveriami » '^

Nruavvltolis ^ e Gemeinde . Gartenstr . 1k» .
g^ . nachm . 4 : So >t«Sd,ens >c — Mituvoöh . ave »v
GotteSdirnst ,
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